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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion
Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Störungsdienst Strom 0800/3 62 94 77
Störungsdienst
Straßenbeleuchtung 0800/1001873
Störungsdienst Gas 07641/46 06-0

Ärztlicher Notfalldienst
Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.
Tel. 01805/19292-320

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße 7,
Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzeiten:
Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080
Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:   Tel. 9290350
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Pflege auf unsere Weise
Häusliche Betreuung und Pflege,
Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V., Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Dorfstraße 3,
§ persönlich erreichbar montags

von 10.00 bis 12.00 Uhr
§ jeweils am letzten Mittwoch im Monat

um 18.00 Uhr „Trauergruppe”
Richardisweg 14

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
telef. Terminvereinbarung erforderlich
Tel. 0761 3194 258 oder 259

Amts- und Sprechtage

Öffnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öffnungszeiten des
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag 08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag 07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten
Revierförster Kaesler,
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den
Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in den
Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Öffnungszeiten
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus, Fraktionszimmer, nach vorher-
iger telefonischer Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen,
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat
von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 23. November 2012
Rathaus-Apotheke, Kenzingen
Samstag, 24. November 2012
Mithras-Apotheke, Riegel
Sonntag, 25. November 2012
St. Blasius-Apotheke, Wyhl
Montag, 26. November 2012
Stadt-Apotheke, Herbolzheim
Dienstag, 27. November 2012
Rats-Apotheke, Endingen
Mittwoch, 28. November 2012
Üsenberg-Apotheke, Kenzingen
Donnerstag, 29. November 2012
Tulla-Apotheke, Oberhausen

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:

Samstag,Sonntag,24./25.November2012
Dr. Rudloff, Elzach - Großtiere
Tel. 07682 290
Dr. Klein, Emmendingen - Kleintiere
Tel. 07641 416888



Zweckverband Schulverband
Werkrealschule Kenzingen-
Rheinhausen-Weisweil
TAGESORDNUNG
für die öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Schulver-
band Werkrealschule Kenzingen-Rheinhau-
sen-Weisweil am Montag, dem 26. Novem-
ber 2012 um 18.00 Uhr im Ratssaal Raum
Wittisheim des Bürgerhauses Rheinhausen,
Hauptstraße 95:

TOP 1: Bekanntgabe Eilentscheid:
Abschluss eines Leasingvertrages
EDV-Ausstattung Werkrealschul-
standort Kenzingen

TOP 2: Feststellung der Jahresrechnung
2011

TOP 3: Beratung und Verabschiedung der
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan
für das Haushaltsjahr 2013

TOP 4: Bericht von Herrn Rektor Axel
Schneiderberger über die Arbeit
der Werkrealschule im Schuljahr
2012/13

TOP 5: Bekanntgaben
TOP 6: Anfragen aus der Mitte der

Verbandsversammlung
TOP 7: Einwohnerfragestunde

Die Einwohnerschaft der Stadt Kenzingen
und der Gemeinden Rheinhausen und Weis-
weil ist zu dieser Verbandsversammlung
herzlich eingeladen.

gez.Dr. Jürgen Louis, Verbandsvorsitzender

Satzung über die Erhebung
der Vergnügungssteuer
(Vergnügungssteuersatzung)
Der Gemeinderat der Stadt Kenzingen hat
auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung Ba-
den-Württemberg (GemO) i. V. m. §§ 2 und 8
Abs. 2 und § 9 Abs. 4 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) für Baden-Württemberg
in der jewei ls gül t igen Fassung am

16.12.2010 folgende Satzung über die Erhe-
bung der Vergnügungssteuer beschlossen:

§ 1
Steuergegenstand

(1) Die Stadt Kenzingen erhebt für die im
Stadtgebiet veranstalteten Vergnügun-
gen eine Vergnügungssteuer als örtliche
Aufwandsteuer nach den Vorschriften
dieser Satzung.

(2) Vergnügungen im Sinne des § 1 sind fol-
gende Veranstaltungen:

a) Das Bereitstellen von Spiel-, Geschic-
klichkeits-, Wett- u. ä. Unterhaltungsge-
räten einschließlich geeigneter Perso-
nalcomputer an öffentlich zugänglichen
Orten (z.B. Spielhallen, Gaststätten,
Kantinen und Vereinsräume) zur Benut-
zung gegen Entgelt.

b) Das Bereitstellen von Spielgeräten mit
Gewinnmöglichkeit im Sinne des § 33 c
Gewerbeordnung (Geldspielautoma-
ten).

c) Das Bereitstellen von anderen Spielen mit
Gewinnmöglichkeiten im Sinne des § 33
d Gewerbeordnung (z.B. nichttechni-
sche Spiele wie Würfel- und Kartenspie-
le).
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Dank an Ortschaftsrat Roland Schneider

Für langjährige kommunalpolitische ehrenamtliche Tätigkeit wurde

Ortschaftsrat Roland Schneider (SPD) im Rahmen der im Gymnasti-

kraum der Grundschule Hecklingen abgehaltenen Gemeinderatssit-

zung am 15. November 2012 von Bürgermeister Matthias Guderjan

mit der Ehrennadel samt Urkunde des Gemeindetages Baden-Würt-

temberg ausgezeichnet.

Als Zeichen des Dankes der Stadt für seine engagierte und kreative

Gremienarbeit überreichte Bürgermeister Matthias Guderjan dem

Geehrten ferner eine Krawatte mit Stadtwappen.

Fertigstellung bis Ende März: Kreisverkehr Nord

Mit einem Spatenstich wurde am letzten Freitag mit dem Umbau des

Knotenpunktes Offenburger Straße - Einmündung Breitenfeldstraße

symbolisch begonnen. Zu diesem Anlass begrüßte Bürgermeister

Matthias Guderjan zahlreiche Vertreter von Behörden, Planungsbü-

ros, Gemeinderäte und ausführenden Firmen.

Als erste Maßnahme des innerörtlichen Verkehrskonzeptes wird die

Kreisverkehrsanlage Nord innerhalb einer Bauzeit von rund vier Mo-

naten fertiggestellt werden. Im Zuge dieser Baumaßnahme wird der

Straßenraum bis zur Schützenstraße neu gestaltet und der Platz des

Kriegerdenkmales aufgewertet. Die Gesamtkosten belaufen sich auf

570.000 Euro. Etwa 250.000 Euro davon werden vom Bund als Inter-

essensbeitrag getragen. Bürgermeister Matthias Guderjan wünschte

den am Bau Beteiligten einen unfallfreien Verlauf und bat um Ver-

ständnis für etwaige Verkehrsverzögerungen durch den Ausbau.

v.l.n.r. Wolfgang Federer (Landratsamt), Stefan Bilharz(Gemein-
derat), Arne Hensle (Fa. Schleith), Bürgermeister Matthias
Guderjan, Otmar Haag (Regierungspräsidium), Bettina Baier,
Peter Sackmann, Thomas Wolf (Ing.-Büro Zink)



d) Der Betrieb von Diskotheken, Tanzloka-
len u.ä. Betrieben.

e) In Nachtlokalen oder vergleichbaren Be-
trieben übliche Darbietungen. Als übli-
che Darbietungen gelten insbesondere
die Unterhaltung von Gästen durch
Tanz- oder Tischdamen, die der Veran-
stalter ausschließlich oder teilweise zu
diesem Zweck verpflichtet hat, die Vor-
führung von Entkleidungstänzen (Strip-
tease), vergleichbare Filmvorführungen
sowie ähnliche Darbietungen, die der Er-
laubnispflicht nach § 33 a der Gewerbe-
ordnung unterliegen.

f) die gezielte Einräumung der Gelegenheit
zu sexuellen Vergnügungen in Sauna-,
FKK- und Swingerclubs sowie ähnlichen
Einrichtungen.

§ 2
Steuerbefreiungen

Von der Steuer befreit sind:

1. Geräte ohne Gewinnmöglichkeit, die nach
ihrer Bauart nur für die Benutzung durch
Kleinkinder bestimmt und geeignet sind
(z.B. mechanische Schaukeltiere);

2. Geräte ohne Gewinnmöglichkeit oder mit
Warengewinnmöglichkeit, die auf Jahr-
märkten, Volksfesten u.ä. Veranstaltungen
bereitgehalten werden;

3. Geräte zur Wiedergabe von Musikdarbie-
tungen (z.B. Musikautomaten);

4. Billardtische, Tischfußballgeräte, Dart -
Spielgeräte und Kegelbahnen.

§ 3
Steuerschuldner und Haftung

(1) Steuerschuldner ist der Veranstalter
(Unternehmer). Mehrere Veranstalter
haften als Gesamtschuldner.

(2) Neben dem Veranstalter haftet, wer zur
Anmeldung der Veranstaltung nach § 8
Abs. 4 dieser Satzung verpflichtet ist, so-
fern der Veranstalter die Anmeldung un-
terlassen hat.

§ 4
Bemessungsgrundlage

(1)Bemessungsgrundlage für die Steuer ist
a) bei Spielgeräten mit Gewinnmöglichkeit

und manipulationssicherem Zählwerk
die elektronisch gezählte Bruttokasse.
Die zu berechnende Steuer ist gesondert
nach Spielgeräten und Monaten zu er-
mitteln.

1. Die elektronisch gezählte Bruttokasse
errechnet sich aus der elektronisch ge-
zählten Kasse zuzüglich Röhrenentnah-
men abzügl ich Röhrenauffül lung,
Falschgeld und Fehlgeld. Bei der Ver-
wendung von Chips, Token und derglei-
chen ist der hierfür maßgebliche Geld-
wert zugrunde zu legen.

2. Spielgeräte mit manipulationssicheren
Zählwerken sind Geräte, in deren Soft-
ware manipulationssichere Programme
eingebaut sind, welche die Daten lücken-
los und fortlaufend ausweisen, die zur
Ermittlung der umsatzsteuerlichen Be-

messungsgrundlage nötig sind (wie z. B.
Hersteller, Geräteart/-typ, Aufstellort,
Gerätenummer, Zulassungsnummer,
fortlau-fende Nummer des jeweiligen
Ausdrucks, Datum der letzten Kassie-
rung, elektronisch gezählte Kasse, Röh-
reninhalte, Auszahlungsquoten, tägliche
Betriebsstunden, tägliche Spielzeit am
Gerät, Anzahl der entgelts-pflichtigen
Spiele, Freispiele, usw.) .

3. Weist die monatliche Berechnung der
Bruttokasse ein negatives Ergebnis aus,
so ist die Berechnungsgrundlage gleich
Null. Die Verrechnung mit positiven Er-
gebnissen aus anderen Monaten oder
von anderen Geräten ist nicht zulässig.

b) bei Spielgeräten ohne Gewinnmöglich-
keiten die Zahl und Art der Spielgeräte
(Stückzahlmaßstab).

(2) Hat ein Gerät mehrere selbständige
Spielstellen, die unabhängig voneinan-
der und zeitlich ganz oder teilweise ne-
beneinander bedient werden können, so
gilt jede dieser Spielstellen als ein Gerät.

(3) Tritt im Laufe eines Kalendermonates an
die Stelle eines Gerätes ein gleichartiges
Gerät, so wird die Steuer für diesen Ka-
lendermonat nur einmal erhoben.

(4) Die Steuer wird nicht erhoben, wenn das
Gerät während des ganzen Kalendermo-
nats fest verschlossen ist oder aus ande-
ren Gründen nicht benutzt werden kann.
Die Stadt kann die Art des Verschlusses
bestimmen.(5)

§ 5
Steuersatz

Der Steuersatz für Vergnügungen gemäß § 1
beträgt

(1) für das Bereitstellen von Unterhaltungs-
geräten nach § 1 a),
je Gerät 35,00 Euro monatlich

(2) für das Bereitstellen von Geldspielgerä-
ten nach § 1 b),
je Gerät 18 v. H. der elektronischen

Bruttokasse
mindestens 100,00 Euro monatlich

(3) für das Bereitstellen von anderen
Spielen nach § 1 c),
je Spieleinrichtung

18 v. H. der Bruttokasse
mindestens 100,00 Euro monatlich

(4) für den Betrieb von Diskotheken u. ä.
Betrieben nach § 1 d),
je Betrieb 200,00 Euro monatlich

(5) für das Bereitstellen von Geräten nach
§ 1 a), mit denen sexuelle Handlungen
oder Gewalttätigkeiten an Menschen
oder Tieren dargestellt werden oder die
Verherrlichung oder Verharmlosung des
Krieges zum Gegenstand haben,
je Gerät 250,00 Euro monatlich

Die Steuersätze nach Absatz 1 und 5 erhö-
hen sich bei der Aufstellung in Spielhallen o.
ä. Unternehmen im Sinne von § 33 i oder § 60
a Abs. 3 der Gewerbeordnung auf das
Doppelte.

§ 6
Steuererklärung

(1) Der Steuerschuldner (§ 4) hat der Stadt
Kenzingen bis zum 10. Tag nach Ablauf
eines jeden Kalendervierteljahres für
Spielgeräte mit Gewinnmöglichkeit den
Inhalt der Bruttokasse anhand eines
amtlich vorgeschriebenen Vordrucks,
getrennt nach Spielgeräten und Mona-
ten, mitzuteilen (Steuererklärung). Der
Steuererklärung sind alle Zählwerksaus-
drucke mit sämtlichen Parametern ent-
sprechend § 4 für den Meldezeitraum an-
zuschließen.

(2) Erfolgt keine oder eine unzureichende
Steuererklärung, wird das Einspieler-
gebnis geschätzt und ein Verspätungs-
zuschlag erhoben. Die Festsetzung des
Verspätungszuschlags erfolgt nach den
Vorschriften des § 152 der Abgabenord-
nung in der jeweils geltenden Fassung.

(3) Für die Steuererklärung nach Absatz 1
ist bei Spielgeräten mit Gewinnmöglich-
keit der letzte Tag des jeweiligen Kalen-
dervierteljahres bzw. bei Ende der Steu-
erpflicht im Laufe eines Kalenderviertel-
jahres der letzte Tag des Betriebes des
Gerätes als Auslesetag der elektronisch
gezählten Bruttokasse zu Grunde zu le-
gen.
Für das Folgevierteljahr ist lückenlos an
den Auslesezeitpunkt (Tag und Uhrzeit
des Ausdrucks) des Auslesetages des
Vorvierteljahres anzuschließen.

(4) Die Steuererklärung muss vom Steuer-
schuldner oder seinem Vertreter eigen-
händig unterschrieben sein.

§ 7
Pauschalsteuer nach der Größe des

benutzten Raumes

(1) Für steuerpflichtige Veranstaltungen
nach § 1 e) sowie f) wird eine Pauschals-
teuer nach der Größe des benutzten
Raumes erhoben. Die Größe des Rau-
mes wird festgestellt nach dem Flächen-
inhalt der für die Vorführung und die Zu-
schauer bestimmten Räume einschließ-
lich der Ränge, Logen und Galerien,
Wandelgänge und Erfrischungsräume;
jedoch ausschließlich der Garderoben,
Kassen- und Toilettenräume.

(2) Die Pauschalsteuer beträgt:
§ bis 150 Quadratmeter Veranstaltungsflä-

che je Kalendermonat 250,00 Euro
§ von 151 bis 250 Quadratmeter

Veranstaltungsfläche je
Kalendermonat 400,00 Euro

§ von 251 bis 400 Quadratmeter Veran-
staltungsfläche je
Kalendermonat 600,00 Euro

§ über 400 Quadratmeter Veranstaltungs-
fläche je
Kalendermonat 800,00 Euro

(3) Die Stadt kann vom Veranstalter und
vom Besitzer der Räume die Vorlage
sachverständig gefertigter Grundrissplä-
ne verlangen.
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§ 8
Anmeldung der Veranstaltung, Erklä-

rungsfrist, Sicherheitsleistung

(1) Der Beginn oder die Beendigung von Ver-
gnügungen sind innerhalb einer Woche der
Stadt anzuzeigen.
Die Anzeige der Aufstellung oder Entfer-
nung eines Gerätes nach § 1 a) kann unter-
bleiben, wenn ein Gerät durch ein gleichar-
tiges Austauschgerät ersetzt wird.

(2) Bei Geräten nach § 1 b) und c) hat die An-
zeige zusammen mit der vorgeschriebenen
Steueranmeldung nach § 6 Abs. 1 auf dem
amtlichen Vordruck zu erfolgen. Wird ein
gleichartiges Austauschgerät aufgestellt,
sind die zur Berechnung der Steuer erfor-
derlichen Daten und Parameter beider Ge-
räte mitzuteilen.

(3) Bei Vergnügungen nach § 1 e) genügt im
Falle fester Betriebs- und Ruhetage eine
einmalige Anzeige bis zum Eintritt einer
Veränderung. Stets anzuzeigen sind bei
Vergnügungen nach § 1 d), e) und f) Ände-
rungenderNutzungsartoderderzubesteu-
erndenFlächevonVeranstaltungsräumen.

(4) Zur Anmeldung verpflichtet sind der Veran-
stalter und der Besitzer der benutzten Räu-
me, Flächen oder Einrichtungen. In der An-
zeige ist der Aufstellungsort, die Art des Ge-
räts im Sinne von § 6 mit genauer Bezeich-
nung, der Zeitpunkt der Aufstellung bzw.
Entfernung sowie Name und Anschrift des
Aufstellers anzugeben.

(5) Die Stadt kann bei Spiel- und Unterhal-
tungsgeräten von jedem Anzeigepflichtigen
zusätzlich eine vollständige Liste sämtlicher
Geräte mit Angabe des Aufstellungsortes
bzw. des Aufstellers anfordern.

(6) Unterbleibt die rechtzeitige Anzeige, kann
nach den Vorschriften der Abgabenord-
nung ein Verspätungszuschlag festgesetzt
werden und eine Schätzung der Besteue-
rungsgrundlagen erfolgen.

(7) Der zur Anmeldung Verpflichtete hat die
Abschaffung der Geräte der Stadt innerhalb
einer Woche anzuzeigen. Wird die Frist
nicht eingehalten, kann die Steuer bis zum
Ende des Kalenderjahres, in dem die An-
zeige bei der Stadt eingeht, berechnet wer-
den.

§ 9
Entstehung, Festsetzung und Fälligkeit

der Steuer

(1) Die Steuer entsteht für ein Kalenderjahr
zum 01. Januar für jedes an diesem Tage
aufgestellte Gerät oder mit Aufstellung des
Gerätes.

(2) Die Steuerschuld für die Besteuerungs-
maßstäbe gem. § 1 d), e) und f) entsteht für
ein Kalenderjahr zum 01. Januar für jeden
an diesem Tag bestehenden Betrieb oder
mit Betriebsbeginn.

(3) Die Stadt setzt die Steuer nach § 5 auf der
Grundlage der vorgelegten Steuererklä-
rung oder der von Amts wegen durchge-
führten Schätzungen durch förmlichen
Steuerbescheid fest.

(4) Sofern der Steuerbescheid nichts anderes
bestimmt, ist die Steuer 14 Tage nach Be-
kanntgabedesSteuerbescheidszuentrich-
ten.

§ 10
Steueraufsicht, Betretungsrecht

(1) Zur Ausübung der Steueraufsicht sind be-
auftragte Mitarbeiter der Stadt Kenzingen
berechtigt, während der üblichen Ge-
schäftszeiten zur Feststellung von Steuer-
tatbeständen die Aufstellungs- und Veran-
staltungsorte zu betreten, zu überprüfen
und die für die Steuererklärung erforderli-
chen Geschäftsunterlagen einzusehen.

(2) DieSteuerschuldner (§3)unddievon ihnen
beauftragten Personen haben auf Verlan-
gen der beauftragten Mitarbeiter der Stadt
Kenzingen Aufzeichnungen, Bücher, Ge-
schäftspapiere, Zählwerksausdrucke und
andere Unterlagen vorzulegen, Auskünfte
zu erteilen und die notwendigen Verrichtun-
gen an den Spielgeräten und Spieleinrich-
tungen vorzunehmen.

§ 11
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig i. S. von § 8 Abs. 2 Satz 1
Nr. 2 KAG (Kommunalabgabengesetz)
handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig

a) den Anzeigepflichten nach § 8 dieser Sat-
zung nicht nachkommt,

b) denMeldepflichtennach§6dieserSatzung
nicht nachkommt oder falsche Angaben
macht,

c) trotz Aufforderung nach § 10 Abs. 2 keine
Aufzeichnungen, Bücher, Geschäftspapie-
re, Zählwerksausdrucke und andere Unter-
lagen vorlegt, die notwendigen Auskünfte
nicht erteilt oder notwendige Verrichtungen
an den Spielgeräten und Spieleinrichtun-
gen nicht vornimmt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer
Geldbuße von bis zu 10.000 Euro geahndet
werden.

§ 12
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01. Januar 2013 in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhe-
bung der Vergnügungssteuer vom 16. De-
zember 2010 außer Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung Baden-Württemberg (GemO Ba-Wü)
oder aufgrund der GemO beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist. Der
Sachverhalt, der die Verletzung begründen
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Si tzung, die Genehmigung oder
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

Kenzingen, den 15. November 2012
gez. Matthias Guderjan, Bürgermeister
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Wichtige Mitteilung des Wasserwerks:
Aufgrund wichtiger Arbeiten am Leitungsnetz wird im gesamten
Stadtgebiet von Kenzingen das Wasser

am Mittwoch 28. November 2012 von 24:00 Uhr
bis

Donnerstag, 29. November 2012 ca. 05:00 Uhr

abgestellt.

Ist Ihr Hund schon angemeldet?
Hat Ihr Hund schon eine Steuermarke der Stadt Kenzingen?
Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass Hundehalter ihre Hunde nicht
ordnungsgemäß anmelden.

Wir appellieren deshalb an alle Hundehalter, soweit sie ihrer Anzeigepflicht nach § 10 der Hun-
desteuersatzung noch nicht nachgekommen sind, dies umgehend bei der Stadtverwaltung Ken-
zingen nachzuholen. Alle Hunde die älter als drei Monate sind müssen zur Hundesteuer an-
gemeldet werden.

Die Hundesteuermarke, welche mit dem Steuerbescheid versandt wird, ist am Hals-
band Ihres Hundes zu befestigen.Bei Abmeldung des Hundes muss die Steuermar-
ke an die Stadtverwaltung zurückgegeben werden. Bei Verlust kann eine Ersatz-
marke beantragt werden.

Wer vorsätzlich oder leichtfertig seiner Anzeigepflicht nicht nachkommt, begeht eine Ordnungs-
widrigkeit. Dies kann mit einer Geldstrafe bis zu 500,00 Euro geahndet werden.

Für Fragen steht Ihnen Frau Tanja Schüssele, Telefon 07644 900-123, gerne zur Verfügung.

Für die Anmeldung kann der nachstehende Vordruck verwendet werden.
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Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Mini-Midi-Jobs -
Sackgasse oder Chance
Am Donnerstag, 29. November, informiert Jür-
gen Fischer, Leiter des Kompetenzzentrums
Firmenkunden der AOK Südlicher Oberrhein,
zu Chancen und Risiken von Mini- und
Midi-Jobs. Die Veranstaltung beginnt um 14:30
Uhr im Raum A003 des Berufsinformationszen-
trums (BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Straße 77.
Themen sind Rechte und Pflichten aus solchen
Arbeitsverhältnissen, welche Sicherheit diese
Jobs bieten, in welchen Bereichen sie vorwie-
gend angeboten werden und welche Ansprü-
che sie gegenüber der gesetzlichen Sozialver-
sicherung (Arbeitslosen-, Kranken- und Ren-
tenversicherung) begründen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Termine der Veranstaltungsreihe:
11. Dezember: Erfolgreich Wiedereinsteigen
13. Dezember: Frau und Rente

Herzlichen Glückwunsch
am 26.11.2012
zum 88. Geburtstag
Herrn Friedrich Schropp
Offenburger Straße 10

am 27.11.2012
zum 88. Geburtstag
Herrn Josef Götz
Nordweil, Ringstraße 4

am 27.11.2012
zum 87. Geburtstag
Frau Martha Dörenbecher
Offenburger Straße 10

am 27.11.2012
zum 87. Geburtstag
Frau Margarete Langenbach
Alte Poststraße 2

am 28.11.2012
zum 82. Geburtstag
Herrn Erwin Wapke
Krumme Lache 4

am 30.11.2012
zum 83. Geburtstag
Frau Anna Magda
Offenburger Straße 10

am 30.11.2012
zum 81. Geburtstag
Herrn Andrija Bukac
Üsenbergerstraße 17

am 01.12.2012
zum 80. Geburtstag
Frau Martha Bürzele
Rotenbergstraße 22

am 02.12.2012
zum 90. Geburtstag
Frau Gertrud Keller
Offenburger Straße 10

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht Ih-
nen auch im Namen des Gemeinderates auf
Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, be-
sonders Gesundheit.

Matthias Guderjan, Bürgermeister
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21. Kenzinger Weihnachtsmarkt

Besuchen Sie am 01. und 02. Dezember 2012 den 21. Kenzinger Weihnachtsmarkt.
Die Marktzeiten sind am Samstag von 14 bis 22 Uhr und am Sonntag von 11 bis 19 Uhr.

Die Eröffnung durch Bürgermeister Matthias Guderjan und den Nikolaus ist am Samstag
um 14 Uhr und wird von der Stadtkapelle Kenzingen musikalisch umrahmt.

52 Aussteller bieten rund um die Kirche weihnachtliche Geschenkideen und Adventsbaste-
leien. Vereine, Schulen, Weingüter und private Anbieter halten eine reiche Auswahl an Ge-
tränken und Speisen bereit. Der traditionelle 13. Brettlemarkt findet am Sonntag 02. De-
zember ab 11 Uhr auf dem Rathausplatz statt. Hier kann Jedermann alles rund um den
Wintersport anbieten.

Für Kinder gibt es an beiden Tagen Kerzen ziehen des Kaiserstühler Kerzenateliers im
Foyer des Rathauses und auf dem Kirchplatz ein Kinderkarussell, dazu kommt natürlich
der Nikolaus. Fahrten mit der Pferdekutsche finden am Samstag von 14 bis 16 Uhr und am
Sonntag von 13:30 bis 15:30 Uhr statt. Abfahrt ist jeweils in der Brotstraße. Am Samstag
und Sonntag jeweils von 14 bis 17 Uhr lädt die Oberrheinische Narrenschau zum Besuch
ein.

Ein kostenloser Buspendelverkehr verbindet die beiden Weihnachtsmärkte in Kenzingen
und Herbolzheim am Sonntag.

Die Stadt Kenzingen lädt herzlich ein freut sich auf Ihren Besuch: Lassen Sie sich auf die
ruhige und besinnliche Zeit am Jahresende auf dem weihnachtlich geschmückten Kirch-
platz rund um die St- Laurentius Kirche einstimmen.

Straßensperrung

Aus Anlass des Kenzinger Weihnachtsmarktes am 01./02.12.2012 wird der gesamte
Kirchplatz sowie die Hirschengasse, Pfarrgasse, Eichgasse, Alte Schulstraße und die
Kirchgasse in der Zeit von Donnerstag, 29.11.2012 ab 07.00 Uhr bis Montag, 03.12.2012,
12.00 Uhr, für den Straßenverkehr voll gesperrt. Während der Sperrung darf das Veran-
staltungsgelände nicht befahren werden. Alle Anlieger werden gebeten, während dieser
Zeit ihre Fahrzeuge außerhalb des Veranstaltungsgeländes abzustellen, da auch sie den
gesperrten Bereich nicht befahren dürfen.

Klausmarkt Kenzingen 2012

Am Donnerstag, den 6. Dezember 2012
veranstaltet die Stadt Kenzingen den
jährlich traditionell stattfindenden Klaus-
markt in der Brot- und Üsenbergerstraße.
Hierbei handelt es sich um einen Krämer-
markt, an dem viele Aussteller ein großes,
verschiedenes Warensortiment präsen-
tieren.

Das Angebot umfasst unter anderem weihnachtliche Gestecke und Kränze, Weihnachts-
dekoration, Stricksachen, Spielsachen, Wäsche und Kleidung jeglicher Art, Schmuck,
Edelsteine, Geschenkartikel, Haushalts- und Kurzwaren und vieles weitere mehr.

Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Ob sie einen „Klausmann“ zum
Frühstück, Pommes, Steak oder Currywurst zum Mittagessen und Waffel oder Crepes zum
Dessert genießen, für jeden Gaumen wird etwas geboten sein. Auch ein Glühwein in gesel-
liger Runde lädt zum Verweilen ein.

Der Markt beginnt um 8:00 Uhr und endet um 18:00 Uhr. Die Stadt Kenzingen und die
Marktbeschicker freuen sich auf Ihr Kommen. Wir wünschen Ihnen einen schönen und er-
lebnisreichen Aufenthalt beim Klausmarkt.

Stadt Kenzingen
Dimitri Paskevic
Hauptstraße 15

79341 Kenzingen
Tel. 07644 900114

paskevic@kenzingen.de



Sieben interessante Beiträge
im neuen „s Eige zeige“
Das neue Kreisjahrbuch „s Eige zeige“ des
Landkreises Emmendingen für Kultur und
Geschichte liegt druckfrisch vor. Es enthält
sieben interessante Beiträge zu historischen
Themen mit vielen Illustrationen. Heinz Krieg
berichtet aus Anlass der Ortsjubiläen über
die urkundliche Ersterwähnung von Endin-
gen, Kiechlinsbergen und Sexau im Jahr
862, Thomas Steffens beschreibt Markgräf-
ler und Vorderösterreicher im heutigen
Kreisgebiet, Jochen Schröer widmet sich in
seinem Beitrag der Geschichte der Gasthäu-
ser im Prechtal. Karl Günther erzählt über die
letzen Monate des Jakob Michael Reinhold
Lenz am Oberrhein und seinen Abschied aus
dem Breisgau, Thomas Kaltenbach berichtet
aus einer Simonswälder Hofchronik und
Alexandra Gütermann stellt den Aufstieg der
Firma Gütermann zur Weltfirma zwischen
1880 und 1930 Uhr. Im letzten Beitrag erin-

nern Silke Tebel-Haas und Roland Dreyer in
einem deutsch-französischen Gemein-
schaftsbeitrag an den historischen Bau des
Rheinseitenkanals zwischen Sasbach und
Marckolsheim, bei dem damals eine eigene
kleine Stadt am Rhein gebaut wurde. Das
Kreisjahrbuch ist ab Ende November im
Buchhandel und örtlichen Verkaufsstellen
zum Preis von 16,90 Euro erhältlich.

Vortrag zum Thema „Schmer-
zen aus der Wirbelsäule“
„Schmerzen im Rücken, Armen oder Bein -
kann’s die Wirbelsäule sein?“ Zu diesem The-
ma informiert Dr. med. Christina Proescholdt,
Fachärztin für Neurochirurgie mit Praxis in Em-
mendingen und Kooperationsärztin des Kreis-
krankenhauses Emmendingen am Dienstag,
27. November 2012 um 19.30 Uhr im Bürger-
saal (St. Jakobsgässle 4). Der Eintritt ist frei. Er-
krankungen der Wirbelsäule können auch au-
ßerhalb des Rückens Symptome verursachen,
so zum Beispiel Schmerzen, Kribbeln oder
Taubheit an Armen oder Beinen. Eine Kraftlo-
sigkeit der Beine, unsicheres Gehen oder eine
verkürzte Gehstrecke, seltener auch Störungen
bei Wasserlassen und Stuhlgang sind ebenfalls
möglich. Welche Erkrankungen der Wirbelsäu-

le häufig zu Beschwerden führen und wie mo-
derne neurochirurgische Therapieverfahren
helfen können, erläutert Dr. Christina Proe-
scholdt ausführlich im Vortrag.

Vortrag über Internet-Abhän-
gigkeit und Cyber-Mobbing
Die neuen Medien mit Facebook, Google
und Co. bergen neben vielen Vorteilen auch
Gefahren. Neben Cyber-Mobbing steigt
auch das Risiko der Abhängigkeit, weil die
meisten Jugendlichen mehrmals in der Wo-
che Online-Communities nutzen, auch Onli-
ne-Computerspiele nehmen immer mehr
Zeit im Leben junger Menschen ein. Gibt es
Mediensucht? Ab welcher Häufigkeit ist Me-
diennutzung riskant, was kann man dagegen
tun? Das sind die Themen eines Vortrags
der Kreisjugendarbeit am Donnerstag, 6. De-
zember 2012 von 17 bis 20 Uhr im kleinen
Sitzungssaal des Landratsamtes Emmen-
dingen. Referenten sind die Kommunale
Suchtbeauftragte des Landratsamtes, Bar-
bara Reek und Sonja Neunzig von der Kreis-
jugendarbeit. Um eine Anmeldung zum Vor-
trag bis 30. November 2012 bei der Kreisju-
gendarbeit (Telefon 07641 451333, E-Mail:
kreisjugendarbeit@landkreis-emmendingen
.de) wird gebeten.

Landesarbeitsmarktprogramm
für Langzeitarbeitslose
Der Landkreis Emmendingen hat sich erfolg-
reich um die Teilnahme am Landespro-
gramm „Gute und sichere Arbeit“ für lang-
zeitarbeitslose Menschen beworben. Mit Be-
ginn des nächsten Jahres können acht Plät-
ze geschaffen werden, mit denen im Rah-
men eines Kombilohnmodells Langzeitar-
beitslose in den ersten Arbeitsmarkt inte-
griert werden sollen. Ziel des Landespro-
gramms ist die Schaffung sozialversiche-
rungspflichtiger Vollzeitbeschäftigungsver-
hältnisse für langzeitarbeitslose Menschen,
die seit über drei Jahren ununterbrochen Ar-
beitslosengeld II erhalten. Die Vergütung
orientiert sich an einem Mindestlohn von
8,50 Euro je Stunde. Die Beschäftigungsver-
hältnisse werden vom Landkreis Emmendin-
gen und dem Jobcenter mitfinanziert. Das
Projekt startet zum 1. Januar 2013 und ist zu-
nächst bis Ende 2013 befristet, eine Verlän-
gerung ist jedoch bereits in Aussicht gestellt.
Arbeitgeber erhalten weitere Informationen
beim Jobcenter Landkreis Emmendingen.
Ansprechpartner ist der stellvertretende
Geschäftsführer des Jobcenters, Heinz
Disch, Telefon 07641 911522
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Lokale Agenda
Arbeitskreis Kultur und Soziales

Sprecherin: Marianne Tießler, Telefon 7315

Malen mit Gisela Marianne Richter
Kenzingen, Schulstraße 1b

Malen ist Balsam für die Seele

…mit Pinsel und Leinwand, mit Herz und Leidenschaft möchte Frau Richter in die geheime Welt
der Malkunst einführen. Anfänger sowie auch Profis sind bei ihr herzlich willkommen. Es sind kei-
nerlei Vorkenntnisse erforderlich - die Aussage - ‘ich kann nicht malen’ - gibt es nicht.
Modern? Abstrakt? Oder vollendete Schönheit? Haben Sie Mut und entdecken Sie ihre ganz
persönlichen künstlerischen Fähigkeiten. Mit Humor und Freude, sowie Professionalität und viel
Geduld hilft Frau Richter jedem Teilnehmer zu einem perfekten Ergebnis, fördert dabei Anfänger
und fordert Profis.
Lassen Sie sich inspirieren und verarbeiten Sie ihre eigenen Impressionen mit Farben und Pig-
menten sowie unterschiedlichsten Materialien und Hilfsmitteln zu Ihrem ganz persönlichen
Kunstwerk.

Termine für 2 Malwochenenden 2012
08./09. sowie 15./16. Dezember 2012
Ganztägig ab 10 Uhr
60 Euro Tagespreis (ohne Verpflegung)

Termine für Workshop-Abende
10. - 13. Dezember 2012
Ab 18 - 22 Uhr
2 Abende 40 Euro
3 Abende 50 Euro

Zu allen Terminen können Leinwände und Material mitgebracht werden oder sind zum
Selbstkostenpreis erhältlich

Anmeldungen bei Marianne Tießler, Tel. 7315 - wegen begrenzter Teilnehmerzahl möglichst
bald -

Einladung zum nächsten Künstler-Treffen
10. Dezember, 19 Uhr

Jugendbüro, Nebengebäude des Rathauses

Willkommen sind alle Bürger- und Bürgerinnen aus Kenzingen und den Ortsteilen, die sich
schon künstlerisch betätigen und ihre Arbeiten in der Öffentlichkeit präsentieren möchten.

HabenSieFragenso rufensieanbei:KarinHickl,Tel.9299567oderMarianneTießler,Tel.7315



Kindergarten Nordweil feier-
te mit einem großen Fest sein
100-jähriges Bestehen
Gedenken an die Stifterin Maria Anna
Messerschmidt
Lange nicht mehr war die Pfarrkirche St Bar-
bara so gut besucht wie am vergangenen
Sonntagmorgen, als die Gemeinde Nordweil
in einem Festgottesdienst der Stifterin des
hiesigen Kindergartens, Maria Anna Messer-
schmidt, gedachte. Vor allem viele Familien
mit ihren Kindern waren gekommen, um ihre
Dankbarkeit der großherzigen Frau gegen-
über kundzutun, die den Kindergarten vor
genau 100 Jahren der Gemeinde Nordweil
schenkte. Pfarrer Frank Martin spannte in
seiner Ansprache den Bogen von der Groß-
herzigkeit zweier armer Witwen aus bibli-
scher Zeit über die Bereitschaft St. Martins
zum Teilen hin zum beispielhaften Werk täti-
ger Nächstenliebe einer Anna Maria Messer-
schmidt und resümierte als wichtigste Bot-
schaft des Tages „Die Kinder waren ihr und
sind uns aller Mühe wert“. Musikalisch be-
gleitete der Kinderchor zusammen mit Kin-
dergartenkindern unter der Leitung von
Kerstin Hensle - an der Flöte Erzieherin Silke
Ringswald - den Festgottesdienst. Kinder
und Erzieherinnen sprachen die Dank- und
Fürbittgebete.
Zur großen Feier fanden sich im Anschluss
an den Gottesdienst viele Gäste in der Her-
renberghalle ein, wo die Musiker unter der
Leitung von Helmut Fischer ein unterhaltsa-
mes zweistündiges Frühschoppenkonzert
gaben, während Küche und Bedienungen
mit der Beköstigung der vielen Besucher den
ganzen Nachmittag über alle Hände voll zu
hatten. Kindergartenleiterin Janine Jäger
zeigte sich in ihren Willkommensworten
sichtlich erfreut, dass so viele Gäste der Ein-
ladung zum Mitfeiern gefolgt waren, darunter
auch Vertreter der Pfarrgemeinden, der

Kommunal-, Landes- und Bundespolitik.
Ortsvorsteher Franz Pfeffer stellte in den Mit-
telpunkt seiner Grußworte die hohe Wert-
schätzung, die dem Nordweiler Kindergarten
in seiner langen Geschichte entgegenge-
bracht wurde. 100 Jahre Kindergarten be-
deute letztlich: 100 Jahre Verantwortung für
die Erziehung und Entwicklung von über 30
Kindergartengenerationen, stetes Abste-
cken neuer Ziele und zeitgemäßer Anforde-
rungen. Das Jubiläum sei ein willkommener
Anlass, allen - zuvörderst der selbstlosen
Stifterin Maria Anna Messerschmidt - zu dan-
ken, die sich zum Wohle vieler Kinder bis auf
den heutigen Tag eingesetzt haben. Sein be-
sonderer Dank galt der jetzigen Leiterin Jani-
ne Jäger und den Erzieherinnen Susi Hens-
le, Christel Hansen und Silke Ringswald
sowie dem gesamten Elternbeirat. Dass das
Jubiläum ein Fest des ganzen Dorfes sei,
zeige die selbstverständliche Mithilfe durch
die Vereinsgemeinschaft.
Bürgermeister Matthias Guderjan gab einen
gerafften Abriss der Nordweiler Kindergar-
ten-Geschichte und nannte die Großzügig-
keit der Stifterin vorbildlich und nachah-
menswert. Schon vor Jahren habe der Nord-
weiler Kindergarten die Zeichen der Zeit er-
kannt und als erste Einrichtung dieser Art in
Kenzingen mit einer Frühbetreuung von Kin-
dern seit dem Jahr 2004 Pionierarbeit geleis-
tet. Als Geschenk hatte Matthias Guderjan
Bücher mitgebracht. Lobende Worte für die
Leistungen des Kindergartens fand - auch
namens der anwesenden Landtagsabgeord-
neten Sabine Wölfle - Bundestagsabgeord-
neter Peter Weiß und betonte den hohen
Stellenwert eines engagierten Kindergartens
für einen guten Übergang in die Schule.

Mit einer „Zeitreise durch 100 Jahre Nord-
weiler Kindergarten-Geschichte“ erfreuten
die Kleinsten des Dorfes ihr aufmerksames
Publikum. In einer lebendigen Abfolge von
mehreren „Bildern“ brachten die Kinder die
Geschichte ihres Kindergartens szenisch
und musikalisch in ihren verschiedenen Zeit-
phasen von 1912 bis in die Gegenwart auf
die Bühne. „Erzähl-Oma“ Susi Hensle gab
dazu aus ihrem Schaukelstuhl heraus in ge-
radezu märchenhafter Manier die geschicht-
lichen Hintergründe. Im Schulhausgang
konnten sich anschießend Kinder wie Er-
wachsene von Magier Giacomo Spinelli
buchstäblich verzaubern lassen, während
der Projektchor „Querbeat“ unter seiner Diri-
gentin Jeannette Bastian seine Zuhörer mit
„Cecilia“ von P. Simon, „When I get older“
von den Beatles und „The Lion sleeps to-
night“ nach R. Emerson in seinen Bann zog.
Am späten Nachmittag durften die Kinder un-
ter Anleitung von Reittherapeutin Andrea
Stemann auf Island-Pferden über das Schul-
areal reiten oder sich kunstvoll schminken
lassen.

Ein „Martinsstand“ in der Herrenberghalle
bot den ganzen Nachmittag über Selbstge-
basteltes der Kinder, Eltern und Erzieherin-
nen an, das gegen eine Spende mit nach
Hause genommen werden konnte. Der Erlös
wird einem karitativen Zweck zugeführt (Da-
rüber wird noch berichtet). Mit Einbruch der
Dunkelheit versammelten sich noch einmal
alle Kinder mit ihren Familien im Schulhof,
um mit ihren Laternen und mit Liedern beim
traditionellen Martinsspiel auch des Tages-
heiligen zu gedenken und damit einen
denkwürdigen und unvergesslichen Festtag
ausklingen zu lassen.

Reiner Merz

„Der Kindergarten Nordweil und der Eltern-
beirat sagen ganz herzlich DANKE, der Stadt
Kenzingen, Herrn Bürgermeister M. Guder-
jan für die tollen Bücher, Herrn Pfarrer Martin
und Frau Kerstin Hensle mit Kinderchor, dem
Musikverein Nordweil, der Vereinsgemein-
schaft Nordweil, allen Kuchenspendern, Ar-
min Spegg und Florian Blattmann, dem Pro-
jektchor sowie Frau Andrea Stemann, für ihr
Engagement bei unserem 100jährigen
Jubiläum.“

Gymnasium Kenzingen
Mit Begeisterung und großem Applaus wur-
den die beiden Vorstellungen des „White
Horse Theatre“ von den Schülerinnen und
Schülern am Gymnasium Kenzingen aufge-
nommen. Die englische Theatergruppe, die
jedes Jahr auf Einladung der Fachschaft
Englisch am Gymnasium gastiert, zeigte in
diesem Jahr „The Great Detective“ für die
Unterstufe und „Neighbours with long
Teeth“, eine Vampirgeschichte, für die
Mittelstufe.

Mit ihrer humoresken Spielweise begeister-
ten sie die Schüler. Die außerordentlich
deutliche Aussprache der Schauspieler er-
möglichte es ihnen, den Stücken mühelos zu
folgen. Auch die Einbeziehung des Publi-
kums in die Handlung kam gut an und trug
zur allgemeinen Erheiterung bei. Dabei wur-
den die Schüler aufgefordert, auf Fragen, die
in englischer Sprache gestellt wurden, zu
antworten. So konnten sie 60 Minuten lang in
die englische Sprache eintauchen und erleb-
ten eine lange, aber amüsante
Unterrichtsstunde auf ungewöhnliche Art.
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Gastschülerprogramm
im Winter 2013
Schüler aus Lateinamerika suchen
Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Latein-
amerika ganz praktisch durch Aufnahme eines
Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen aus Brasilien,
Mexiko, Argentinien und Peru sucht die DJO -
Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben. Die Familienaufent-
haltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao
Paulo ist vom 09.01.-28.02.2013, Mexi-
ko/Guadalajara ist vom 09.01.-24.03.2013 und
ausPeru/Arequipa ist vom18.01.-05.04.2013.

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines
Gymnasiums oder einer Realschule am jeweili-
gen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die lateinamerikanischen Schüler
sindzwischen14und16Jahrealt undsprechen
Deutsch als Fremdsprache.

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienauf-
enthalt soll den Jungen und Mädchen auf das
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen
helfen.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne Herr Liebscher un-
ter Telefon 0711 625138,
Handy 0172 6326322, Frau Sellmann unter
Telefon 0711 6586533, Fax 0711 625168,
e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

AFS Interkulturelle
Begegnungen e.V.

Zu Hause die Welt erleben
AFS Interkulturelle Begegnungen e.V.
sucht weltoffene Familien, die ab Februar
2013 einen Gastschüler für ein Schuljahr
aufnehmen. Eine traditionelle Teezer-
emonie im Wohnzimmer, den Sari im Klei-
derschrank, Cricket im heimischen Gar-
ten - mit einem internationalen Gastkind
werden die eigenen vier Wände zur Büh-
ne für kulturelle Erlebnisse.
Hamburg, 16.11.2012. Wer sein Heim für ein
internationales Familienmitglied „auf Zeit“
öffnet, kann in eine fremde Kultur eintau-
chen, ohne weit in die Ferne zu reisen. Ande-
re Bräuche, exotische Essgewohnheiten und
kuriose Musikstile werden während des fa-
miliären Zusammenlebens hautnah erlebbar
und garantieren einen spannenden Alltag.
„Unser US-amerikanisches Gastkind Fiona
hat einmal pro Woche gekocht, was ihr
schmeckt, und dabei gleich noch ihre kenia-
nischen Wurzeln eingebracht“, berichtet
Gastmutter Andrea aus Finsing. „Statt
Schweinshaxe mit Sauerkraut und Kartoffel-
salat gab es dann zum Beispiel Pilau, einen
kenianischen Eintopf mit Rindfleisch, Reis
und vielen tollen Gewürzen.“ Gleichzeitig
kann die Gastfamilie ihrem neuen Familien-

mitglied auch eigene Riten und Traditionen
nahebringen: „Am Abend, bevor Fiona das
erste Adventskalenderpäckchen öffnen durf-
te, war die Vorfreude groß - wir hatten un-
heimlich viel Spaß beim Abendessen“, erin-
nert sich Gastmutter Andrea.
Den Sprung in eine andere Kultur erleben
jährlich mehr als 800 Familien, die über die
gemeinnützige Jugendaustauschorganisati-
on AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. zur
Gastfamilie werden. Für ein halbes oder gan-
zes Schuljahr heißen sie einen Jugendlichen
aus einem von rund 50 Ländern bei sich will-
kommen. Wie feiern Chinesen Weihnach-
ten? Fahren Brasilianer gerne Fahrrad?
Kennen Thailänder Schnee? Jeden Tag gibt
es ein Stück mehr über die andere Kultur zu
erfahren, und gemeinsame Anekdoten brin-
gen Gastfamilie und Gastschüler näher zu-
sammen. AFS verfügt über sechzig Jahre Er-
fahrung in der Betreuung von Gastschülern
und -familien. Ein erfahrenes Team aus
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern be-
reitet die Familien sorgfältig auf das Jahr mit
dem Gastkind vor und steht ihnen auch
während des Austauschs als
Ansprechpartner zur Seite.

Interessierte Familien, die sich ab Februar
2013 die Welt mit einem internationalen
Gastschüler nach Hause holen möchten,
können sich ab sofort bei AFS unter 0711
8060769-0 oder regionalbue-
ro-sued@afs.org melden. Auch Alleinerzie-
hende und kinderlose Paare sind als Gastel-
tern sehr willkommen. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.afs.de/gastfamilie

ÜberAFSInterkulturelleBegegnungene.V.
Die deutsche Jugendaustauschorganisation ar-
beitet gemeinnützig und ist Träger der freien Ju-
gendhilfe. Ziel von AFS ist es, die Entwicklung
von interkulturellen Kompetenzen zu fördern
und die weltweite Völkerverständigung auszu-
bauen. Neben dem Schüleraustausch und dem
Gastfamilienprogramm bietet AFS die Teilnah-
meanFreiwilligendiensten imsozialen,kulturel-
len und ökologischen Bereich sowie interkultu-
relle Trainingsmaßnahmen an. AFS kooperiert
mit Partnerorganisationen in mehr als 50 Län-
dern. Der Verein finanziert sich aus den Teil-
nahme-und Vereinsbeiträgen, durch Spenden,
Stiftungsmittel und öffentliche Gelder. Die Zen-
trale sowie ein Regionalbüro haben ihren Sitz in
Hamburg; weitere Regionalbüros gibt es in Ber-
lin, Wiesbaden und Stuttgart.

Volkshochschule
Nördlicher Breisgau

Hochsensible Menschen
Einführungsvortrag (1711)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstr. 60,
Mo., 26.11.12, 19:30 - 21 Uhr

Meditation
Meditieren lernen (31014M)
Malterdingen, Evang. Gemeindehaus
(Jakob-Otter-Haus), Mönchhof 5, 6 x diens-
tags, Beginn: Di., 27.11.12, 19:00 - 20:00 Uhr

Köstlichkeiten aus Schokolade (37104)
Freiamt, Schulzentrum-Mußbach, Graben
21, Küche, 2-mal dienstags, 18:30 - 22 Uhr,
Beginn: 27.11.12

Videobearbeitung & Filmschnitt
mit Magix Video (52160)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
EDV-Raum 108/EG, 4-mal mittwochs, 18:30
- 21:45 Uhr, Beginn: 28.11.12

Computerschreiben in 4 Stunden (54110)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstr. 3, 4-mal mittwochs, 18:30 -
20 Uhr, Beginn: 28.11.2012

Gestrickte und bestickte Pulswärmer
Alpaka- und Merinowolle mit Swarovski-
perlen (2813)
Teningen, Werkrealschule, Ludwig-Jahn-
Str. 2, Raum 10, Do., 29.11.12, 18 -
20.30 Uhr

Wir erstellen ein Fotobuch
Das perfekte Weihnachtsgeschenk!
(52280)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
EDV-Raum 108/EG, Fr., 30.11.12, 18:30 -
21:45 Uhr, Sa., 1.12.12, 9:30 - 13 Uhr

„Heiß geliebt“ - Pasta & Soßen
Ferienkurs für 8-12 Jährige (30055)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
Sa., 1.12.12, 10 - 13 Uhr

Beckenbodengymnastik & Entspannung
Wochenendkurs (32075)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstr. 3, Sa., 1.12.12, 10 - 16 Uhr

Wunderbare Welt der Gewürze
Einkaufstipps und Verkostung
ausgewählter Gewürze (1178)
Bahlingen, Silberbergschule, Webergässle
7 (Eingang Hohleimen), Sa., 1.12.12,
11 - 15 Uhr

Bildbearbeitung mit Gimp
Aufbaukurs (52131)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstr. 3, 4-mal montags,
18:30 - 21:45 Uhr, Beginn: 3.12.12

Die Perlenwerkstatt
Perlenschmuck selbst hergestellt (2704)
Teningen, Werkrealschule,
Ludwig-Jahn-Str. 2, Raum 10, Di., 04.12.12,
18 - 20:30 Uhr

Hochsensibel - und nun? (1712)
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhaus-
enstr. 26, VHS-Raum 1, Sa., 8.12.12,
9 - 17 Uhr

Anmeldung und Beratung bei der
Geschäftsstelle der VHS Nördlicher
Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, tele-
fonisch: 07641 9225-25, per
Fax: 07641 9225-33, E-Mail:
info@vhs-em.de, Internet: www.vhs-em.de
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Die E-Bilanz kommt!
Sind Sie vorbereitet?
Informationsveranstaltung für Unterneh-
men am 28.11.2012, 18:30 Uhr in Freiburg
Das sogenannte Steuerbürokratievereinfa-
chungsgesetz hat den Stein ins Rollen ge-
bracht: Zukünftig müssen alle bilanzieren-
den Unternehmen - unabhängig von Größe
und Rechtsform - ihre Jahresabschlüsse
elektronisch an die Finanzverwaltung
übermitteln.
Die Abgabe dieser sogenannten E-Bilanz
wird zwar erst für das Wirtschaftsjahr 2013
zur Pflicht, Unternehmen müssen sich aber
bereits jetzt vorbereiten: Durch die neuen
Anforderungen an Aufbau und Inhalt des
elektronisch zu übermittelnden Jahresab-
schlusses ändert sich auch das unterjährige
Buchen. Erfahren Sie in unserer kostenlosen
Vortragsveranstaltung:

§ Warum es für Unternehmen jetzt schon

wichtig ist, im Bereich des Rechnungs-

wesens die Voraussetzungen für die Um-

setzung der E-Bilanz zu schaffen und

§ Welcher Buchungsaufwand auf Unter-

nehmen konkret zukommt.

Anmeldung:
Julia Stöhr | Tel.: 0761 3858131 | Mail: ju-
lia.stoehr@freiburg.ihk.de

Informationen:
Simon Kaiser | Tel.: 0761 3858114 | E-Mail:
simon.kaiser@freiburg.ihk.de

Gewerbe Akademie Freiburg
RissesanierenundBewehrungenerstellen
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietetam Mitt-
woch, 5. Dezember 2012 eine Fortbildung zum
Thema „Rissinjetktion“ an. Hier werden Grund-
lagen der Injektionstechnik zur Beseitigung von
Rissen in Gebäuden vermittelt. Anhand von
Praxisvorführungen werden die Einsatzmög-
lichkeiten eindrücklich demonstriert. Das Semi-
nar richtet sich an Planer und Führungskräfte
sowie Mitarbeiter von Unternehmen aus dem
Bereich der Bauwerkssanierung.

Ein weiteres Seminar befasst sich am Freitag,
7. Dezember 2012 mit einer Schulung für nach-
träglichen Bewehrungsanschluss (REBAR).
Hier geht es um den nachträglichen Einbau von
Bewehrungsanschlüssen sowie Zuganker. Sol-
che Anschlüsse werden von einem Tragwerk-
splaner nach DIN-Vorgaben bemessen und ge-
plant. Der sichere Umgang mit dem Gesamt-
system ist eine Voraussetzung für die Herstel-
lung des nachträglichen Bewehrungsanschlus-
ses. Die Teilnehmer erhalten nach Abschluss
des Seminars ein entsprechendes Zertifikat.
Zielgruppe sind Unternehmer, Führungskräfte,
Bauleiter, Poliere und Vorarbeiter.

Zu beiden Seminaren erteilt die Gewerbe
Akademie Freiburg Auskünfte, Telefon 0761
152500. Details gibt es auch auf der Home-
page www.wissen-hcoh-drei.de

Ökumene

Ökumenischer Krankenhausbesuchsdienst
Frau Andrea GREINWALD, 07644 930449

Ökumenischer Pflegeheimbesuchsdienst
Frau Helga BUEB, Tel. 07644 8371

Evang. Kirchengemeinde
Kenzingen
Offenburger Str. 21, 79341 Kenzingen
Telefon 07644 277, Fax 07644 6944
E-Mail: Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di.-Fr. 9.00
bis 12.30 Uhr

Sonntag, 25.11.2012, Ewigkeitssonntag
(H. Pfr. Andreas Hansen)
10.00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein
mit musikalischer Begleitung durch den Flö-
tenkreis
19.00 Uhr Kantatengottesdienst mit Verle-
sung der Verstorbenen des vergangenen
Kirchenjahres
Der Gottesdienst wird musikalisch festlich
gestaltet mit Chorwerken zum Totensonntag
aus dem 17. Jahrhundert. Es erklingt unter
anderem die stimmungsvolle doppelchörige
Motette „Unser Leben ist ein Schatten“ von
Johann Bach, einem Großonkel seines be-
rühmten Nachfahren Johann Sebastian
Bach. Begleitet von einem Instrumentalen-
semble singen die Kantorei der evangeli-
schen Kirchengemeinde und das Vokalen-
semble „De Profundis“. Die Leitung hat
Jakoba Marten-Büsing
Montag, 26.11.2012
17.30 Uhr Flötenkreis
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 28.11.2012
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe I
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Gruppe II
19.30 Uhr Besuchsdienstkreis
Donnerstag, 29.11.2012
16.00 Uhr Kinderchorprobe, Gruppe I
17.00 Uhr Kinderchorprobe, Gruppe II
20.00 Uhr Kantoreiprobe
Freitag, 30.11.2012
17.30 Uhr Teenie-Treff (ab 10 Jahren)
Samstag, 01.12.2012
10.00 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche
Sonntag, 02.12.2012, 1. Advent (H. Pfr. i.R.
Peter)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und
musikalischer Begleitung durch TonArt

Fotoausstellung zum Ende des
Kirchenjahres
Auch in diesem Jahr findet unsere traditio-
nelle Fotoausstellung mit Bildern aus dem
Gemeindeleben statt. Aktivitäten aus den
verschiedenen Gruppen und Kreisen, aber
auch die Einführung von Herrn Pfr. Hansen
sind in Bildern festgehalten. Wir laden herz-
lich ein, sich die Bilder anzusehen. Von
Dienstag bis Freitag in der Zeit von 9.30 bis
12.30 h können Sie sich gerne im Pfarrbüro
melden, damit der Gemeindesaal geöffnet
ist. Die Fotoausstellung wird bis Ende Januar
2013 gezeigt.

„Offene Kirche“
Dank der Unterstützung des Alten- und Pfle-
geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere
Kirche in der Zeit von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr
durchgehend geöffnet. Wir laden herzlich
dazu ein, den Raum der Kirche immer wieder
einmal zur persönlichen Besinnung zu nut-
zen. Ein behindertengerechter Zugang zur
Kirche ist durch den Kreuzgang der AWO
möglich.

Katholische
Seelsorgeeinheit Kenzingen

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
vom 24. November bis 2. Dezember 2012

Samstag, 24.11.2012 - Hl. Andreas
Dung-Lac und Gefährten
Kenzingen
17:00 Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Geden-
ken an Margarete und Franz Zähringer und
Angehörige, Ludwina Pfaff und Angehörige /
Frau Elsa Elisabeth Ebert (2. Opfer) / Ewald
Winkler und Angehörige, Franz und Elisa-
beth Winkler, mitgestaltet von Con Takt
Bombach
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Geden-
ken an Maria Rehn und Fritz Bös und verstor-
bene Angehörige / Verstorbene der Familie
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Pastoralteam:
Pfarrer Frank Martin
Tel. 07644 9226925
e-mail: pfr.martin@kath-kenzingen.de
Vikar Christian Erath
Tel. 07644 9226911 (Pfarrbüro)
e-mail:
christian.erath@kath-kenzingen.de
Gemeindereferent Michael Stemann
Tel. 07644 9226914
e-mail: stemann@kath-kenzingen.de

Website: www.kath-kenzingen.de

Pfarrbüros:
Kenzingen
St. Laurentius, Kirchplatz 15
Annette Wild, Tel. 07644 9226911,
FAX 9226926
Mo. und Fr. 10:00 - 12:00 Uhr,
Mo. bis Do. 15:00 - 17:00 Uhr
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de
Bombach
St. Sebastian, Kirchstraße 12
Bettina Götz, Tel. 07644 1344,
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de
Di. 18:00 - 20:00 Uhr und
Fr. 10:00 - 12:30 Uhr
In dringenden Fällen Tel. Sakristei:
07644 5589299
Hecklingen
St. Andreas, Dorfstraße 3
Annette Wild, Tel. 07644 344, e-mail: hec-
klingen@kath-kenzingen.de
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und
Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr
Nordweil
St. Barbara, Am Kirchberg 6
Silke Vetter, Tel./FAX 07644 8455,
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de
Do. 15:00 - 18:30 Uhr



Serafin Schneider im besonderen Gedenken
an Katharina Schneider
Nordweil
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Geden-
ken an Josef und Rosa Frank geb. Biehler
und Angehörige / verstorbene Mitglieder des
gemischten Chors, mitgestaltet vom Ge-
mischten Chor

Sonntag, 25.11.2012 - 34. Sonntag im
Jahrskreis - CHRISTKÖNIGSSONNTAG
Kenzingen
18:00 Andacht zu Jesus Christus
Hecklingen - Feier des Patroziniums St.
Andreas
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Leben-
den und Verstorbenen der Seelsorgeeinheit,
mitgestaltet vom Kirchenchor
Kinderkirche
nach dem Gottesdienst verkaufen die Minis-
tranten Glühwein, ab
14:00 Feier des Patroziniums im Gemeinde-
haus
18:30 Rosenkranz
Nordweil
13:30 Rosenkranz

Montag, 26.11.2012 - Hl. Konrad
Kenzingen
18:00 Rosenkranz in der Spitalkapelle für
den Weltfrieden

Dienstag, 27.11.2012
Kenzingen
10:30 Hl. Messe im Kreisseniorenzentrum
St. Maximilian Kolbe im Gedenken an Anna
Kuré und Angehörige / Anna Rösch und An-
gehörige / verstorbene Mitglieder der Legion
Mariens
Hecklingen
18:30 Rosenkranz
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Konrad
Eschbach und Angehörige / Karl Müller, Ge-
schwister und Eltern, Josef und Frieda Ar-
nitz, Klara Müller und Kinder / Xaver Burk-
hart, Franz und Ida Längin, Geschwister und
Eltern

Mittwoch, 28.11.2012
Kenzingen
07:50 Schülerwortgottesdienst
Nordweil
08:15 Schülerwortgottesdienst
18:30 Rosenkranz
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Alexander
und Berta Hensle und Angehörige / arme
Seelen

Donnerstag, 29.11.2012
Bombach
18:30 Rosenkranz
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Willi Sun-
derer (2. Opfer) / Felix und Maria Götz und
Luise Meier und Angehörige / Franz und
Rosa Rieger und verstorbene Angehörige /
Ludwig Zipfel und verstorbene Angehörige

Samstag, 01.12.2012
Bombach
17:30 Adventsansingen
Malterdingen
17:00 Adventsansingen
Hecklingen
11:00 Hl. Messe, Goldene Hochzeit des Ehe-
paares Gerda Meier, geb. Striegel und Bene-
dikt Meier
18:00 Adventsansingen

Nordweil
17:30 Adventsansingen

Sonntag, 02.12.2012 - ERSTER
ADVENTSSONNTAG
Kenzingen
10:00 Familiengottesdienst
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
Bombach
10:00 Familiengottesdienst im Gedenken an
die Lebenden und Verstorbenen der Seel-
sorgeeinheit
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
Hecklingen
08:30 Hl. Messe im Gedenken an Manfred
Schott (Jahrtag), Eltern und Angehörige
18:30 Rosenkranz
Nordweil
08:30 Hl. Messe im Gedenken an Alfred Götz
und alle Angehörige / in einem An liegen
(zum heiligen Schutzengel) / Lina und Xaver
Seiler und Angehörige / in einem Anliegen
(zur Mutter Gottes von der immerwährenden
Hilfe)
13:30 Rosenkranz

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet
täglich um 16:00 Uhr im Kreisseniorenzen-
trum St. Maximilian Kolbe in Kenzingen

Firmung 2013:
Die nächste Firmung in unserer Seelsorge-
einheit findet am 12. bzw. 13. Juli 2013 statt.
In diesen Wochen werden die Einladungen
an die Jugendlichen der Jahrgänge 1996/97
und 1997/98 verschickt. Die Firmvorberei-
tung selbst wird im Februar beginnen. Wer
keine Einladung bekommt, aber in diese
Jahrgänge fällt oder älter ist und trotzdem
das Sakrament der Firmung empfangen will,
darf sich gerne auf dem Pfarrbüro oder bei
Vikar Christian Erath direkt melden.

Ebenso werden Katecheten und mögliche
Projekte für die Firmvorbereitung gesucht.
Wer sich auf eine solche Weise für die Firm-
bewerber engagieren will und so Zeugnis
von seinem Glauben geben will, melde sich
bitte ebenso im Pfarrbüro oder bei Vikar
Christian Erath.

Patrozinium in St. Andreas
Hecklingen - Malterdingen
Am 25. November wird in Hecklingen das
Fest des Namenspatrons der Kirche und der
Pfarrgemeinde gefeiert. Höhepunkt wird das
Hochamt um 10 Uhr mit Kinderkirche sein.
Der Kirchenchor hat eine „neue” Mozartmes-
se einstudiert (Missa brevis in C KV 259 „Or-

gelsolomesse” von W.A. Mozart mit Strei-
cher, Pauken und Trompeten). Nach dem
Gottesdienst werden die Ministranten
Glühwein verkaufen.

Am Nachmittag wird das Fest im Pfarrheim
(Dorfstraße 3) fortgesetzt. Der Pfarrgemein-
derat öffnet um 14 Uhr seine Kaffeestube.
Der Erlös der Kaffeestube ist für die Innen-
renovierung der Kirche bestimmt. Am Nach-
mittag werden einige Kinder des Kindergar-
tens St. Andreas auftreten. Die Spielplatzin-
itiative plant den Spielplatz zu einer Begeg-
nungsstätte der Generationen zu machen.
Am Patrozinium werden sie dafür Advents-
kränze, die auch individuell gestaltet werden
können, und Adventsschmuck verkaufen. Es
werden Waren aus fairem Handel verkauft,
es gibt eine Buchausstellung (Bücher kön-
nen bestellt werden), die Ministranten ver-
kaufen Waffeln… Alle sind herzl ich
eingeladen im Gottesdienst und am
Nachmittag mitzufeiern.

Gemeinsam mit dem Gemeindereferenten
Michael Stemann wollen wir nach einem klei-
nen besinnlichen Einstieg in Ruhe den
Abend mit den ersten mitgebrachten Weih-
nachtsplätzchen und einem Wintertee, mit
Musik und Gesprächen genießen, bevor uns
die oftmals hektische Adventszeit gefangen
nimmt.

Montag, 26. November 2012 um 20 Uhr

Im Katholischen Kindergarten St. Andreas
in Hecklingen, Fliederweg 3

Alle interessierten Eltern der Seelsorgeein-
heit Kenzingen und darüber hinaus sind zu
diesem Elternabend herzlich willkommen.
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Con-Takt bereichert am Vorabend des Christkönigsfests - dem Ende des christlichen Kir-
chenjahrs - den Gottesdienst in St. Laurentius Kenzingen.

Ab 19 Uhr gestaltet der Chor mit Band am 24.11.2012 mit bewährten als auch neuen geist-
lichen Liedern den Gottesdienst.

Unter der Leitung von Frau Edith Kulzer-Schwab werden neue Stücke auch eine Viertel-
stunde vor Gottesdienst mit der Gemeinde kurz einstudiert.
Herzliche Einladung zum Mitfeiern des Gottesdienstes.



Evang. Kirchengemeinde
Broggingen
Gottesdienste

§ Broggingen
Sonntag, 25.11. - Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Totenehrung,
Pfr. W. Eberle

§ Tutschfelden
Sonntag, 25.11. - Ewigkeitssonntag
Kein Gottesdienst!
Dafür herzliche Einladung zum Gottesdienst in
Wagenstadt um 10.30 Uhr mit Totenehrung

§ Wagenstadt
Sonntag, 25.11. - Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Totenehrung für
Wagenstadt und Tutschfelden mit Prädikant
Narr
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Mitteilungen der
Evang. Kirchengemeinde
Broggingen/Bleichheim
Samstag, 24.11.
10.30 Uhr Schatzinsel für Kinder von
3 bis 13 Jahren im Gemeindekeller
Montag, 26.11.
19.00 Uhr Bücher und Mehr mit Monika
Kappus im Gemeindekeller
Dienstag, 27.11.
19.30 Uhr Bibelstunde mit R. Beilharz
Mittwoch, 28.11.
17.00 Uhr Xylophongruppe
Donnerstag, 29.11.
20.30 Uhr KGR-Sitzung in Tutschfelden
Freitag, 30.11.
20.30 Uhr Posaunenchorprobe

Mitteilungen der
Evang. Kirchengemeinde
Tutschfelden/Wagenstadt
Dienstag, 26.11.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Bürgerhaus
Mittwoch, 28.11.
19.30 Uhr Frauenkreis im Bürgerhaus
Donnerstag, 29.11.
20.30 Uhr KGR-Sitzung
Freitag, 30.11.
16.30 Uhr Jungschar im Bürgerhaus
15.30 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche

Krippenspiel in Tutschfelden an
Heiligabend
Hallo liebe Kinder!
Wir möchten auch dieses Jahr wieder eine
Krippenspiel einüben.
Alle, die gerne singen, einen Text sprechen
möchten oder irgendwie mithelfen wollen,
sind herzlich eingeladen.
Wir treffen uns immer freitags (23.11.;
30.11.; 07.12.; 14.12.; 21.12.) von 15.30 Uhr
bis 16.30 Uhr in der Kirche Tutschfelden.
Wenn Ihr Fragen habt, könnt Ihr auch bei mir
anrufen.

Liebe Grüße
Eure Ute, Tel. 934644

Das Evang. Pfarramt Broggingen/Tutschfel-
den/Wagenstadt ist jeden Dienstag und Don-
nerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte
Pfr. Halberstadt aus Nimburg,
Tel 07663 2260 oder an Pfr. Wehrstein,
Tel. 0152 28913026.

„Oase“
Freie Christen Kenzingen
Gartenstraße 1
79341 Kenzingen
Tel. 07644 8966

Wir laden herzlich ein:
Sonntag:
10:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag:
19:00 Uhr Bibelgespräch/Gebet

„Dem König der Ewigkeit aber, dem unver-
gänglichen, unsichtbaren, allein weisen
Gott, sei Ehre und Ruhm von Ewigkeit zu
Ewigkeit! Amen.“
- Die Bibel - (1. Timotheus 1, 17)

Liebenzeller Gemeinschaft
Herzliche Einladung zum Bibelkreis im
Kreisseniorenzentrum St. Maximilian Kolbe
in Kenzingen jeden 1. Mittwoch im Monat um
15:00 Uhr.

Weitere Infos:
07644 7151 oder 07641 42523

Neuapostolische
Kirche Herbolzheim,
Steigstraße

Sonntag, 25.11.2012
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 28.11.2012
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 02.12.2012
09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne
beim Gemeindevorsteher H. Kussin,
Tel. 07643 8688.

Informationen zur Neuapostolischen Kirche
finden Sie auch im Internet:
www.nak-offenburg.de, www.nak-sued.de,
www.nak.org

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Zur Zeit: Holderacker 7, 79346 Endingen,
Telefon 07644 913500

Sonntag, 25.11.2012, 18.00 - 19.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Ein Familienle-
ben, das glücklich macht
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium, Thema: „Was Gott uns durch
Jeremia sagen lässt“
Schulkurs für Evangeliumlehrer
anschließendAnsprachenundTischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen!

Internet: www.jehovaszeugen.de

Das beliebte Ausflugsziel für Jung und Alt

Oberrheinische
Narrenschau Kenzingen

Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrhei-
nischen Narrenschau in Kenzingen, dem
Fastnachtsmuseum des Verbandes
Oberrheinischer Narrenzünfte
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu erle-
ben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, hat
dazu das ganze Jahr über Gelegenheit.
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzingen
vermittelt einen lebendigen Eindruck der ale-
mannischen Fasnet, von Masken und Häs der
Zünfte am Oberrhein - von Oberkirch im Norden
bis zum Hochrhein im Süden.
Über 300 Narrengruppen in fantasievollen Häs
und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, in Grup-
pen nach Vogteien zusammengestellt, verdeut-
lichen dem Besucher die Vielfalt alemanni-
schen Fasnetbrauchtums. Im Museumsshop
können Sie Bücher, Mäskchen, Strohschuhe
und vieles mehr erwerben.

Ein Besuch lohnt sich!
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und feiertags: 14.00 bis
17.00 Uhr
Im Dezember ist das Museum nur für Grup-
pen geöffnet.
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf
Wunsch und rechtzeitiger Absprache außer-
halb der Öffnungszeiten eine Führung durch
unser Haus.
Oberrheinische Narrenschau, Alte Schul-
straße 20, 79341 Kenzingen
Telefon 07644 900-113
Fax 07644 900-160
E-Mail: post@kenzingen.de
Internet: http://www.kenzingen.de
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Einladung zum
Seniorennachmittag
am Mittwoch, den 28. November 2012
um 15.00 Uhr im Vereinsraum im Bür-
gerhaus in Tutschfelden.
Kommen Sie vorbei, wenn Sie einen ge-
selligen Nachmittag, mitgestaltet durch
das kleine, feine „Chörli WaGeWein“,
bei Kaffee, Kuchen und Wein usw. mit uns
verbringen wollen.
Auch interessierte „Nichtsenioren“ sind
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf
Sie.

Ihr Seniorenteam.



Versehrten-
Behinderten-
Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden Diens-
tag um 15 Uhr an der Alten Halle. Wir kegeln
jeden zweiten Mittwoch um 19 Uhr und
schwimmen immer samstags um 8 Uhr. Nä-
here Auskünfte erteilt gerne Josef Berblinger
unter 07644 7256.

TTSV Kenzingen
§ Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden
wöchentlich jeweils dienstags in der Schul-
buckhalle in Bombach statt.
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von
17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von 19
bis 20 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Übungsleiter Michael Bradatsch,
Telefon 7329
ärztliche Betreuung Christian Barley,
Telefon 391
Abteilungsleiter Joachim Krella,
Telefon 1024

Lauf-, Walking-,
Nordic-Walking-Treff
Kenzingen
Mittwoch 16.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr
Waldparkplatz „Nestbruch“
Info erteilt:
Albert Wisser, 07644 1483
Rolf Rieger, 07644 540

Interessengemeinschaft
Ski & Snowboardgymnastik
Jeden Mittwoch bis Ende März 2013
20.00 Uhr - 21.30 Uhr, Bombach - Schulbuc-
khalle
Jeder, der seine Kondition verbessern möch-
te, ist herzlich willkommen.
Nähere Auskunft: Patrick Laugie,
07644 8602 abends

Philippinscher
Kampfsportverein
Kenzingen e.V.

Arnis Trainingszeiten
Montag: 19:00 bis 21:00 Uhr
Nordweil Herrenberghalle
Freitag: 19:00 bis 21:00 Uhr
Bombach Schulbuckhalle

Interesse an einem Schnuppertraining?
R. Kaufmann, 0172 7610699
www.kombat-kenzingen.de

Judo Club Kenzingen e.V.
Trainingszeiten:
Montag und Donnerstag
18.30 bis 20.00 Uhr Kinder und Jugendliche
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene
Alte Halle Kenzingen
Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Infos bei Martin Müller unter 07644 930128

HUNDEFREUNDE
NORDWEIL e.V.
Wollen Sie mit Ihrem Hund ein
Team werden?

§ Welpenausbildung
§ Grundausbildung
§ Begleithundeprüfung
§ Agility

Training: Dienstag und Samstag
Bei Interesse: Tel. 07644 8999

Schützengesellschaft
Üsenberg zu Kenzingen e.V.
Schützenhaus Kenzingen (nach dem Krie-
gerdenkmal rechts hoch in den Wald)

Trainingszeiten:
Jugendtraining:
jeden Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr

Schützentraining:
jeden Freitag ab 20.00 Uhr
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr

Verein für Deutsche
Schäferhunde -
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten:
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr
Vereinsgelände „Im Brünnele“ beim
Recyclinghof

Tel. 07643 8964

Skat-Club Üsenberger
Asse e.V.
Spielabend Freitag 20.00 Uhr im Vereinsheim
des ASV „Im Brünnele“ beim Recyclinghof.
Skatpieler/innen - auch aus den Nachbarge-
meinden - als Gäste herzlich willkommen. Tel.
07644 9265084

Di: 15.00 - 17.30 Uhr
Do: 09.30 - 11.00 Uhr

17.00 - 19.30 Uhr

Eisenbahnstr. 22, in den Räumen des Amts-
gerichts, 79341 Kenzingen
Tel. 0160 5703978 während der Öffnungs-
zeiten. www.kath-kenzingen.de

Bücherflohmarkt während der Öffnungszeit

Fridolin hat Weihnachtsbücher
ausgepackt!
§ Bilderbücher
§ Vorlesebücher

§ Bastelbücher
§ Back- und Kochbücher

Gefühlvolle Romane für lange
Winterabende:

Katryn Berlinger:
Die Meeresflüsterin
1906: Fenja kämpft um ihre unstandesgemä-
ße Liebe zu einem adligen preußischen
Offizier

Meredith Duran:
Das Leuchten des Safranmondes
Können Liebe und Glück die schrecklichen
Erinnerungen an Indien verdrängen?

Leah Bach:
Der Himmel über dem Kilimandscharo
Charlotta erlebt in Afrika eine himmlische
Zeit mit vielen Strapazen und Prüfungen

Sarah Harvey:
Das Rosenhaus
Lily hofft auf eine Belebung der Beziehung zu
ihrem Ehemann, doch es kommt alles ganz
anders.

Bachdatscher Nordweil
Die Jahreshauptversammlung der Bachdat-
scher findet am Samstag, den 24.11.2012
um 19.31 Uhr im Bachdatscherkeller statt.
Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde herz-
lich eingeladen.

Schwarzwaldverein
Kenzingen e. V.
Mittwoch, den 28. November 2012
Führung durch den SWR in Freiburg
Treffpunkt: 12.45 Uhr Bahnhof Kenzingen
Einkehr: Bei Heinz wie Hausmeister Häm-
merle
Tel. Anmeldung bei Ch. Benzin, Tel. 7605
Gäste sind immer herzlich willkommen!

Kath. Deutscher Frauenbund
Zweigverein Nordweil
EINLADUNG
zur diesjährigen Adventsfeier des Kath.
Frauenbundes Nordweil „Einstimmung
in den Advent“ am Freitag den 30.11.2012
um 19.00 Uhr im Proberaum des gemisch-
ten Chores, Nordweil.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Turnerbund v. 1882 e.V.
Kenzingen
Einladung
Nikolausfeier und Turnvorführung der
Turnerjugend
Samstag, 1. Dezember 2012, 14:00 Uhr,
Üsenberghalle Kenzingen
Hierzu lädt der Turnerbund alle Eltern, Opas
und Omas, Verwandte, Freunde und Gönner
recht herzlich ein.

Wie bereits in den letzten Jahren haben die
aktiven Mitglieder (Kinder und Jugendliche)
auch in diesem Jahr ein buntes Programm
für diese Feier zusammengestellt und stellen
gleichzeitig Beispiele aus der Vereinsarbeit
vor.
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Frauengemeinschaft
Hecklingen
Ausflug nach Freudenstadt
Am 8. Dezember, 9 Uhr ist Treffpunkt beim
Pfarrheim (Dorfstraße 3, Hecklingen) um
Fahrgemeinschaften zum Bahnhof zu bil-
den. Dieses Jahr geht es nach Freudens-
tadt zum Weihnachtsmarkt auf dem größ-
ten Marktplatz Deutschlands. Auch die
markante Stadtkirche ist sehens- und erle-
benswert. Alle Frauen, auch aus anderen
Orten, sind herzlich eingeladen am Ausflug
teilzunehmen. Anmeldungen und weitere
Informationen bis zum 3. Dezember bei
Sieglinde Burkhart. Tel.: 07644 4880.

Musikverein Hecklingen e.V.
Sonntag, 09. Dezember 2012, 18.30 Uhr.
Musikalische Adventsgedanken in der
St. Andreas Kirche in Hecklingen.
Die gesamte Bevölkerung ist recht herzlich
hierzu eingeladen.

Tischtennissportverein
Kenzingen e.V.
Trainingszeiten:
Städt. Turn- und Festhalle
Dienstag ab 17:00 Uhr Schüler- und Ju-
gendtraining
Dienstag ab 20:00 Uhr Training der Damen
und Herren
Mittwoch ab 17:00 Uhr Schüler- und Ju-
gendtraining
Mittwoch ab 20:00 Uhr Training für Erwach-
sene
Donnerstag 17:15 - 18:30 Uhr Anfänger-
training für Kinder von 6-10 Jahren

Tischtennisspiele an diesem
Wochenende:
Freitag, 23.11.2012
18:00 Uhr Schüler - TTC Reute
20:00 Uhr TTC Wyhl - Herren III
20:15 Uhr SV Kirchzarten III - Damen
Samstag, 24.11.2012
Auswärtsspiele:
15:00 Uhr TTC Emmendingen II - Jungen II
15:00 Uhr FT 1844 Freiburg III - Schüler
19:30 Uhr TTV Auggen - Herren I
Städt. Turn- und Festhalle:
16:00 Uhr Jungen I - TTC Forchheim
20:00 Uhr Herren III - TTC Reute
Herrenberghalle Nordweil:
17:00 Uhr Damen - TV Denzlingen
17:00 Uhr Herren II - TTC Endingen

TB Kenzingen Handball
Samstag, 24.11.2012
Heimspieltag Üsenberghalle
Kenzingen:
12.00 Uhr weibliche Jugend C
TB Kenzingen - SG Frbg. St. Georgen/
Zähringen
13.20 Uhr männliche Jugend C
SG Kenzingen/Herbolzheim -
HG Müllheim/Neuenburg
14.50 Uhr weibliche Jugend B
TB Kenzingen I - ESV Weil
16.20 Uhr Landesliga Damen
TB Kenzingen I - SF Eintracht Freiburg
18.00 Uhr männliche Jugend A

SG Kenzingen/Herbolzheim - HSG Hardt
20.00 Uhr Südbadenliga
TB Kenzingen - TV Ehingen

Samstag, 24.11.2012
Heimspiel Breisgauhalle Herbolzheim:
17.05 Uhr männliche Jugend B
SG Kenzingen/Herbolzheim - HSG Freiburg

Samstag, 24.11 2012
Auswärtsspiel:
14.25 Uhr weibliche Jugend B
TV Herbolzheim - TB Kenzingen II

Sonntag, 25.11.2012
Heimspieltag Üsenberghalle Kenzingen:
10.00 Uhr weibliche Jugend D
TB Kenzingen - SG Köndringen/Teningen
11.20 Uhr männliche Jugend D
SG Kenzingen/Herbolzheim I - SG Kenzin-
gen/Herbolzheim II
12.40 Uhr weibliche Jugend A
TB Kenzingen - SG Bötzingen/March
14.10 Uhr E-Jugend
SG Kenzingen/Herbolzheim I - Alem. Zährin-
gen
15.30 Uhr Kreiskl. Herren
TB Kenzingen III - TuS Oberhausen II
17.00 Uhr Bezirkskl. Herren
TB Kenzingen II - Alem. Zähringen II
18.40 Uhr Bezirkskl. Damen
TB Kenzingen II - TV Herbolzheim

SV Kenzingen e.V.
Sa., 24.11.2012 im Mühlegrün
14:30 h SG Kenzingen Damen -
SC Kiechlinsbergen
..... und auswärts
14:00 h SG Endingen - SG Kenzingen
D-Junioren

So., 25.11.2012
13:30 h SG Herbolzheim B-Juniorinnen -
SG Buchholz
18:00 h SF Eintracht Freiburg - SG Herbolz-
heim C-Juniorinnen

SV Bombach e.V.
I. und II. Mannschaft, Termine:
Sonntag, den 25.11.2012
SG Broggingen-Tutschfelden - SV Bombach II
Spielbeginn 13.00 Uhr

Sonntag, den 25.11.2012
SG Broggingen-Tutschfelden - SV Bombach I
Spielbeginn 14.45 Uhr

Sportverein Hecklingen e.V.
Freitag, den 23. November 2012
B-Jugend
18.00 Uhr: SG Malterdingen - SG Vörstetten
Spielort: Hecklingen
E2-Jugend
17.00Uhr:SVMundingen2 -SVHecklingen2

Samstag, den 24. November 2012
A-Jugend
14.45 Uhr: SG Hecklingen - VfR Ihringen
Spielort: Malterdingen
C-Jugend
13.00 Uhr: Alem. Zähringen - SG Riegel

Donnerstag, den 29. November 2012
B-Jugend
19.30 Uhr: SG Malterdingen -
SG Buchenbach
Spielort: Hecklingen
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SV Hecklingen /
Abteilung Karate
Gesund und Fit durch Karate
Wer sich zu wenig bewegt, neigt zu Rücken-
verspannungen. Selbst Kinder bleiben inzwi-
schen davon nicht verschont.
Als häufigste Ursachen vermuten Ärzte,
dass sich Kinder zu wenig in der Freizeit be-
wegen (98 Prozent), sowie Medien und PC
intensiv nutzen (95 Prozent).
Während Kinder bis 5 Jahre der Umfrage zu-
folge beschwerdefrei sind, haben 6 Prozent
der 6- bis 8-Jährigen schon Rückenproble-
me. Bei den 9- bis 10-Jährigen sind es 15, bei
den 11- bis 12-Jährigen schon 21 und bei
den 13- bis 14-Jährigen sogar 40 Prozent.
Von den 15- bis 16-Jährigen sind 10 Prozent
betroffen.
Nach aktuellen Untersuchungen sitzen Kin-
der und Jugendliche fast vier Stunden vor
dem PC oder dem Fernseher. Der Körper
braucht aber ständig Bewegungsreize, um fit
zu bleiben.
Kinder und Jugendliche sollten sich einfach
mehr bewegen, indem sie u.a. hüpfen oder
springen. Eltern müssten auch in Sachen
Bewegung ein Vorbild sein und die Kleinen
mit dem «Bewegungsvirus» infizieren rät ein
Mediziner.
Durch den Sport Karate können Kinder ihre
körperliche Fitness verbessern. Die Bewe-
gung in unseren Trainingseinheiten soll die
Kinder fit und stark machen. Karate soll Spaß
machen und die motorischen Fähigkeiten
der Teilnehmer fördern.
Bei uns stehen Sicherheit, Disziplin, Respekt
und Gesundheit an erster Stelle.

Wollen sie auch gesund und fit bleiben und
sind an unserem Karateprogramm interes-
siert?

Unsere Trainingszeiten für Einsteiger der
Karateabteilung im SV Hecklingen:
Das Training findet in der Schulsporthalle
von Hecklingen statt.

Minis (6 - 8 Jahre)
donnerstags 15:30 - 16:30 h
Schüler (9 - 11 Jahre)
donnerstags 16:30 - 17:30 h
Jugendliche (12 - 17 Jahre)
donnerstags 17:30 - 18:30 h
Schüler (6 - 11 Jahre)
freitags 15.00 - 16:00 h

Weitere Infos telefonisch immer montags,
dienstags und donnerstags von 09:00-12:00
Uhr unter 07663 6037928 oder unter
www.karate-team-wiesler.de

SV Nordweil 1923 e.V.
§ SG Nordweil/Wagenstadt

Nachholspiel in Nimburg steht am 01.12.
an!!!
Nachdem die SG zuletzt im Heimspiel gegen
die SG Freiamt/Ottoschwanden unter die
Räder kam, gilt es im letzten Vorrundenspiel
in Nimburg nochmals die Kräfte zu bündeln,
um mit einem Erfolgserlebnis in die Winter-
pause zu gehen. Das Nachholspiel finden
am Samstag, 01.12. um 14.30 Uhr statt.

Sa., 01.12.
14.30 Uhr: FV Nimburg I -
SG Nordweil/Wagenstadt I

§ Jugendfußball im Bleichtal
B-JuniorenspielenumHerbstmeisterschaft
Die E2-Junioren des SV Wagenstadt treten
am Samstag schon früh beim Herbstmeister
in der Kernstadt an und wollen dort in ihrem
letzten Spiel vor der Winterpause nicht zu
arg unter die Räder kommen.
Die D1 tritt ebenso bei einem Tabellenführer
an. In Sasbach will man aber den dortigen Al-
terskollegen nicht freiwillig die Punkte über-
lassen. Vielleicht kann man für eine Überra-
schung sorgen, als Tabellendritter und mit
frisch getanktem Selbstvertrauen nicht ganz
ausgeschlossen.
Die B-Junioren könnten sich bei einem Sieg
in Denzlingen gegen die dortige Reserve,
gleichzeitig einer der 2 direkten Konkurren-
ten, im letzten Vorrundenspiel mit der
Herbstmeisterschaft belohnen. Man ist wei-
terhin ungeschlagen und will dies auch noch
gerne bleiben.
Die A-Junioren stehen nach zuletzt nur sehr
knappen Niederlagen vor 2 wichtigen Spie-
len. Am Samstag in Broggingen und am
Dienstag im Nachholspiel in Nordweil erwar-
tet man jeweils 2 Gegner aus dem Tabellen-
keller und will gerne mit 2 Erfolgen selbst nun
endgültig größere Distanz zu diesem
bekommen.
Die D-Mädchen treten am Samstag in Merz-
hausen an. Als erneuter Außenseiter hat
man nichts zu verlieren und nur zu gerne
würde man den tapfer kämpfenden Mädels
mal ein Erfolgserlebnis gönnen.
Am Mittwoch in einem Nachholspiel müssen
die C1-Junioren ins Elztal zur SG Simons-
wald reisen und treten auf dem neuen Kunst-
rasenplatz als Außenseiter an. Doch viel-
leicht gelingt auf ungewohntem Terrain eine
Überraschung.

Samstag, 24. November
10:30 Uhr E2 FV Herbolzheim - SV Wagens-
tadt
13 Uhr D1 SG Sasbach/Jechtingen/Burk-
heim - SG Bleichtal (in Sasbach)
14:30 Uhr B FC Denzlingen 2 - SG Bleichtal
14:30 Uhr A SG Bleichtal - SV BW Walters-
hofen (in Broggingen)
16 Uhr M-D VfR Merzhausen - SG Breis-
gau-Nord (Mädchen-D)

Dienstag, 27. November
19:30 Uhr A SG Bleichtal - Bahlinger SC 2 (in
Nordweil)

Mittwoch, 28. November
18:30 Uhr C1 SG Simonswald - SG Bleichtal
(in Simonswald, Kunstrasen)

Die CDU lädt ein
Information und Diskussion zum Entwurf
des Haushaltsplans 2013
Die Steuereinnahmen sprudeln - auch in
Kenzingen. Baut die Stadt Kenzingen jetzt
ihre Schulden ab oder investieren wir weiter
auf hohem Niveau? Wo sollen wir investieren
und wie viel sollen Eltern für den Besuch ih-
rer Kinder im Kindergarten bezahlen? Diese
und andere aktuelle Themen behandelt die

CDU-Fraktion in ihrer öffentlichen Sitzung
am Mittwoch, den 28. Nov. 2012 um 20 Uhr
im Rathaus Kenzingen, Fraktionszimmer.
Wir laden Sie ein sich mit Hilfe unseres Käm-
merers Markus Bührer in den Haushalt
hineinzufinden und mit ihren Stadträten zu
diskutieren.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Stadträte der
CDU Fraktion.

Dr. Eberhard Aldinger,
Vorsitzender CDU-Fraktion

DRK-Kleiderkammer
Kenzingen
Kleiderkammer befindet sich im
DRK-Vereinsheim, Industriestr. 6
Tel.: erreichbar zu den Öffnungszeiten
über 07644 230

Die Öffnungszeiten 2012/13 sind im wö-
chentlichen Wechsel am Dienstag:
(ungerade Woche vormittags, gerade Wo-
che nachmittags).

Die Kleiderkammer ist auch für die Allge-
meinheit geöffnet

Achtung: Geänderte Öffnungszeiten.

Hier die Öffnungszeiten:

Samstags geöffnet von 10 Uhr - 12 Uhr an
folgenden Tagen
01.12.12 - 05.01.13 - 02.02.13 - 02.03.13 -
06.04.13

Wir benötigen immer jahreszeitlich orien-
tierte Kleidung in sauberem, tragbarem
Zustand!

Abgestellte Kleidersäcke wandern ungeprüft
in den Altkleidercontainer. Somit ginge Ihre
wertvolle Spende für uns verloren, das wäre
nicht in Ihrem und nicht in unserem Sinne!

Info unter www.drk-kenzingen.de oder
Tel.: 07644 913071
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Dienstag-vormittags von 9.00 - 12.00
Uhr (ungerade Woche)
Dienstag, 04.12.12 - Dienstag, 18.12.12 -
Dienstag, 15.01.13 - Dienstag, 29.01.13 -
Dienstag, 26.02.13 - Dienstag, 12.03.13 -
Dienstag, 26.03.13 - Dienstag, 09.04.13 -
Dienstag, 23.04.13

Dienstag-nachmittags von 14.30 -
17.00 Uhr. (gerade Woche)
Dienstag, 27.11.12 - Dienstag, 11.12.12 -
Dienstag, 08.01.13 - Dienstag, 22.01.13 -
Dienstag, 05.02.13 - Dienstag, 19.02.13 -
Dienstag, 05.03.13 - Dienstag, 19.03.13 -
Dienstag, 02.04.13 - Dienstag, 16.04.13 -
Dienstag, 30.04.13

Wichtig:
Am 20.11.12 bleibt die Kleiderkammer
geschlossen
Am 12.02.13 bleibt die Kleiderkammer
geschlossen

Bitte bringen Sie Ihre Kleiderspende nur
zu den angegebenen Öffnungszeiten.
Stellen Sie auf keinen Fall ungefragt einfach
Kleiderspenden vor der Eingangstüre ab.
Wir nutzen diesen Eingang und dieses Ge-
bäude gemeinsam mit anderen Vereinen.
Dieswäre füralleBeteiligtennichtzumutbar!



Herbolzheimer Tafel e.V.
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem. Bundes-
wehr-Gel.), 79336 Herbolzheim
Tel. 07643 933432

Öffnungszeiten:
Montag 13.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch 13.30 - 16.00 Uhr
Freitag 13.30 - 16.00 Uhr
Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine Ein-
kaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem ersten
Besuch Ihren Personalausweis und Ihre Ein-
kommensbescheinigung oder den Hilfe-Be-
scheid mit.

Bitte an unsere Unterstützer und Spender:
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion oder
leicht defekte Ware innerhalb des MHD. Wir
sind froh über jede Lebensmittelspende.
Für eine Geldspende, die zur Deckung der
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und
uns hilft, notwendige Anschaffungen zu täti-
gen, sind wir Ihnen sehr dankbar.
Bankverbindung: Volksbank Lahr, BLZ: 682
900 00, Kto: 493 44201
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-
nen gerne eine Spendenbescheinigung aus.

Flohmarkt-Stand für den
guten Zweck
Besuchen Sie wieder unseren traditionel-
len „Flohmarkt-Stand für den guten
Zweck“ auf dem Weihnachtsmarkt in
Kenzingen. Den gesamten Erlös spenden
wir dieses Mal für zwei Projekte.

Kommen, schauen, finden - für alle Besucher
ist etwas Passendes dabei. Vieles für Heim
und Haushalt, spannende Spiele, gut erhal-
tene Bücher, und vieles, vieles mehr können
in der adventlich geschmückten Lagerhalle
der Firma Harry Pruner, direkt am Kirchplatz,
während des Adventsmarktes am 01. und
02. Dezember erworben werden.
Mit dem Gesamterlös, den wir in den zwei
Tagen zusammen bekommen, unterstützen
wir zum einen die Jugend- und Senioren-
gruppe der evangelischen Kirche in Kenzin-
gen. Mit der Hilfe für ‚Die Tafel’ in Herbolz-
heim sollen Menschen in Not zu Weihnach-
ten eine zusätzliche Unterstützung erhalten.
Verteilt wer-den Lebensmittel, die man sonst
nicht im Warenangebot findet.
Besuchen Sie unseren Stand auf dem Weih-
nachtsmarkt in Kenzingen. Mit jedem Kauf
helfen auch Sie mit, Freude zu schenken.

Die VdK Sozialrechtsschutz
gGmbH informiert:
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsre-
ferenten Herrn Weih, findet statt:

In Emmendingen, im Neuen Rathaus,
Zimmer 103

am Donnerstag, den 29. November

in der Zeit von 9-12 Uhr
bitten um vorherige telefonische
Terminvereinbarungen: Tel: 0761 50449-0

Informiert und beraten wird in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u. a. im Schwer-behin-
dertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-, Ren-
ten-, Kranken- und Pflegeversicherung

Weitere Auskünfte erhalten sie unter der
Tel.-Nr.: 0761 50449-0, Geschäftsstelle
Freiburg

KofA Veranstaltungsreihe
Zum Jahresende befasst sich die KofA Ver-
anstaltungsreihe im Dezember mit dem The-
ma „Synergien und Potentiale besser
nutzen“.

Freitag, 30.11.2012
„Option X“ - intergenerative Lebensformen:
Am Freitag, 30.11.2012 berichtet uns Mein-
rad Weber, (Wohnen-auf unsere Weise) von
Möglichkeiten des gemeinschaftlich Woh-
nen und Leben, Betreuen und Pflegen.
Viele ältere Menschen leben in großem
Wohnraum, viele Alleinerziehende und Fa-
milien suchen wiederum oft verzweifelt nach
geeignetem Wohnraum.
Wo gibt es Möglichkeiten, hier Synergien
herzustellen? Welche Perspektiven für ein
verbindliches Miteinander von Jung und Alt
können sich hier auftun? Wie kann man Ar-
beits- und Lebensverhalten „Neu denken“,
und durch effektive Organisation Synergien
im Sinne von selbstbestimmte Zeit und
Lebensqualität für Ältere erschaffen?
Meinrad Weber informiert und berichtet zu
gemeinschaftlich - kreativen Lebensmodelle
und wie diese Raum für Kraft schöpfen und
Auftanken bieten können
Freitag, 30.11.2012, 9:30 - 11:30 Uhr
Jobcenter Landkreis Emmendingen
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Infos und den Programmflyer De-
zember gibt es bei der KofA:
Marion Kampmann, 07641 9115-130, Mari-
o n . K a m p m a n n @ j o b c e n t e r - g e . d e ,
www.landkreis-emmendingen.de

Kreisverband Obstbau,
Garten und Landschaft
Emmendingen e.V.
Schnittkurs für Obstbäume
Während der Wintermonate können an allen
frostfreien Tagen die Obstbäume geschnit-
ten werden. Bei den monatlichen Info-Veran-
staltungen im KOGL-Lehrgarten werden an
den nächsten Terminen, jeweils am ersten
Samstag im Monat, Schnittkurse angeboten,
bei denen der richtige Schnitt erlernt oder
Vergessenes aufgefrischt werden kann. Teil-
nahme-Gebühren werden nicht verlangt, der
KOGL freut sich jedoch über jede auch kleine
Spende zur Finanzierung des Lehrgartens.
Anmeldung ist nicht erforderlich. Je nach
Teilnehmerzahl werden mehrere kleine
Gruppen gebildet, mit denen erfahrene
Fachwarte an den Bäumen in Theorie und
Praxis die richtigen Schnittmaßnahmen
erklären.

Interessierte kommen einfach am Samstag,
den 1. Dezember ab 10.00 Uhr in den Lehr-
garten des Kreisverbandes Obstbau, Garten
und Landschaft in Kenzingen an der alten
Hecklinger Straße. Dort können dann auch
noch Spendenbausteine zum Preis von je
Euro 50.- erworben werden. Weitere Infor-
mationen unter www.kogl-emmendingen.de
im Internet.

’s Fenster - Kleinkunst
in Weisweil
30 Jahre ´s Fenster - Die ganze Vielfalt der
Kleinkunst
Samstag, 24. November 2012
Beginn: 20:30 Uhr, Feuerwehrhaus Weisweil
Kabarett & Musik mit Martin Wangler
Zwischen Himmelreich und Höllental
Nach seinen zwei letzten Kabarettprogram-
men „Ein Wilderer Abend“ (2008) und“Breit-
nau Calling“ (2005), setzt Martin Wangler
seine Beobachtungen als musizierender
Schauspieler und fahrender Kleinkünstler
auf humorvolle Weise fort. Genießen Sie den
finsteren Blick durch die Brille eines kuriosen
Außenseiters und stellen Sie fest, die Welt
zwischen hohen Tannen ist amüsant und
abwechslungsreich.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unse-
rer Homepage unter www.fenster-weis-
weil.de

Karten gibt es an den bekannten Vorver-
kaufsstellen oder telefonisch unter 07646
541.

Vorverkaufsstellen:
Bücherwurm Kenzingen 07644 8617,
Tourismusbüro Herbolzheim,
Telefon 07643 93590
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FILM-Programm
der Löwen-Lichtspiele Kenzingen

vom 22.11. bis 28.11.2012

Tel. 07644 385, www.Kino-Kenzingen.de

**NEU
Do + Fr + Mo + Die 17,15 + 20,15 h
Sa + So 15,15 + 20,15 h
22. bis 27.11.
Das große Finale der Twilight-Saga...

Breaking Dawn - Bis(s) zum Ende der
Nacht (Teil 2)
-12- 115 min

Es erwartet Sie ein leidenschaftlicher Show-
down rund um Bella und ihre neue Familie...

Do bis Die 20,00 h
Sa + So auch 17,15 h
22. bis 27.11.
Seit 50 Jahren gibt es ihn...
den berühmtesten Geheimagenten der Welt..

007 James Bond - SKYFALL
-12- 143 min - 4. Wo

hier nun das neueste Film-Abenteuer mit Judi
Dench - Javier Bardem - Ralph Fiennes uam.

Do 18,15 h
22.11.
Eine Erbschaft, von der die Familie nichts wis-
sen will...

DAS HAUS AUF KORSIKA
-6- 82 min - 3. Wo

Christina ist fast 30, lebt seit 10 Jahren mit ih-
rem Freund zusammen und erbt von ihrer
Oma ein Haus auf der Insel Korsika + alle
drängen zum Verkauf.

Fr + Die 18,00 h
23. + 27.11.
Ein warmherzige Komödie von Ken Loach, der
britische Regielegende

ANGEL’s SHARE
-12- 101 min - 2. Wo

Ein raubeiniges und erdiges Loblied auf
Schottland, seine Bewohner und ihr heiliges
Nationalgetränk, den Whisky

Mo 18,00 h
26.11.
Dieser Film wurde u.a. in Freiamt, Maleck und
Sexau gedreht...

DIE KIRCHE BLEIBT IM DORF
-6- 97 min - 11. Wo

Sa + So 15,00 h, 24. + 25.11.
Nach dem Bestseller von Cornelia Funke ent-
stand

ALS DER WEIHNACHTSMANN VOM
HIMMEL FIEL

o.A. - 105 min - Präd. „wertvoll“

Dieser Film verzaubert mit seiner poeti-
schen Wunderwelt Kinder wie Erwachse-
ne...
Ein wunderbarer Familienfilm für die Advents-
zeit.

So 13,00 h
25.11.
Gerard Depardieu als bärenstarker Obelix in

ASTERIX & OBELIX - Im Auftrag Ihrer
Majestät

o.A. - 110 min - 6. Wo
Ein neues Leinwandabenteuer der beliebtes-
ten Gallier der Welt...

So 13,00 h
25.11.
Ein neuer Familienfilm nach den Kinderbü-
chern von Nele Moost und Annet Rudolph

DER KLEINE RABE SOCKE
o.A. - 75 min - 8. Wo

Der kleine Rabe Socke liebt Spagetti und hat
allerlei Unsinn im Kopf

Änderungen vorbehalten

EXPERTEN-TIPP
Kein Anspruch auf „Privatnutzung des Dienstwagens nach Ablauf des 
sechswöchigen Entgeltfortzahlungszeitraums“

§
Norbert Behm - Fachanwalt für Arbeitrecht, Fachanwalt für Verkehrsrecht

Der schwerbehinderte Kläger war 
seit dem 01.08.1990 als Bauleiter 
bei der Beklagten, einem vorwie-
gend mit Straßen- und Tiefbau 
befassten Bauunternehmen, an-
gestellt. Die Arbeitgeberin stellte 
dem Kläger auch zur privaten 
Nutzung in angemessenem Um-
fange einen Dienstwagen zur Ver-
fügung. Als der Kläger in der Zeit 
von 03.03.2008 bis 14.12.2008 
arbeitsunfähig erkrankte, forder-
te die Beklagte den Kläger auf, 
den ihm zur Verfügung gestellten 
Firmen-PKW zum 13.11.2008 her-
auszugeben. Der Kläger kam der 
Au�orderung zwar nach, klagte 
jedoch eine Nutzungsausfallent-

schädigung in Höhe von 308,88 € 
brutto ein. Die Klage blieb jedoch 
in allen Instanzen ohne Erfolg.

Das Bundesarbeitsgericht macht 
in seinem Urteil vom 14.12.2010, 
9 AZR 631/09, deutlich, dass die 
Überlassung eines Firmenwagens 
auch zur privaten Nutzung einen 
geldwerten Vorteil und Sachbe-
zug darstelle. Sie sei steuer- und 
abgabenp�ichtiger Teil des ge-
schuldeten Arbeitsentgelts und 
damit Teil der Arbeitsvergütung. 
Die Gebrauchsüberlassung sei re-
gelmäßig zusätzliche Gegenleis-
tung für die geschuldete Arbeits-
leistung mit der Folge, dass sie 

damit nur solange geschuldet sei, 
wie der Arbeitgeber überhaupt 
Arbeitsentgelt leisten muss, und 
sei es – wie im Falle von Krankheit 
– ohne Erhalt einer Gegenleis-
tung. Da die Entgeltfortzahlungs-
p�icht des Arbeitgebers gem. § 3 
Abs. 1 S. 1 EFZG i.V.m. §§ 187 Abs. 
2, 188 Abs. 2 BGB, sechs Wochen 
nach Beginn der Arbeitsunfähig-
keit endet, kann der Arbeitgeber 
mit Beginn des daran anschlie-
ßenden Krankengeldbezuges 
den Firmen-PKW zurückfordern. 
Hieran ändere auch der Umstand 
nichts, dass die Arbeitgeberin 
gegebenenfalls aus Unkenntnis 
oder Nachlässigkeit den PKW erst 

mehrere Monate nach Ablauf des 
Entgeltfortzahlungszeitraums 
zurückverlange, da sich hieraus 
alleine nicht schon der Wille der 
Arbeitgeberin herleiten lasse, 
der Kläger solle neben dem Be-
sitzrecht auch darüber hinaus 
berechtigt sein, den PKW privat 
mit allen steuerlichen Folgen 
für die Arbeitgeberin weiter zu 
nutzen. Auch eine betriebliche 
Übung diesbezüglich werde nicht 
begründet mit der Folge, dass 
der auch zur privaten Nutzung 
überlassene Dienstwagen knapp 
nach Ablauf des sechswöchigen 
Entgeltfortzahlungszeitraums er-
satzlos auf Verlangen der Arbeit-

geberin an diese herausgegeben 
werden müsse. 

Rechtsanwalt 

Norbert Behm

Fachanwälte / 
Rechtsanwälte 
Dr. WETZEL & BEHM
Hofstatt 8, 
88662 Überlingen 
am Bodensee
Tel. 07551 9535-0
anwaelte@rawetzel.de
www.rawetzel.de


